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Liebe Droßerinnen und Droßer!

Zu Beginn in eigener Sache
Am 11. November 2021 wurde ich 65 Jah-
re alt und bin daher mit 1. Dezember 2021 
in den dauernden Ruhestand getreten. Ich 
möchte die Gelegenheit nutzen und mich für 
die zahlreichen Glückwünsche recht herzlich 
bedanken. Am 25. November wurde unser 
zweites Enkelkind Pauline geboren, worüber 
ich mich als stolzer Großvater gemeinsam mit 
der Oma natürlich sehr freue. Somit warten 
neue sehr schöne Aufgaben auf uns beide.

Zwei Jahrzehnte Abteilungsleiter im Amt der 
NÖ Landesregierung und gleichzeitig Ob-
mann der größten Dienststellenpersonal-
vertretung Österreichs mit insgesamt 3.750 
Mitgliedern zu sein, war für mich eine sehr 
herausfordernde und ehrenvolle Aufgabe 
zugleich. Aber wie alles im Leben, hat auch 
diese für mich sehr prägende Zeit ihr Ende 
erreicht. Ich habe in meiner Abschiedsrede 
gesagt, dass ich nun mehr Zeit für meine 
Hobbys haben werde und das Interessan-
teste davon sicher mein Bürgermeisteramt 
sein wird, das ich inzwischen seit über 17 
Jahre mit sehr viel Freude ausübe. Darauf-
hin hat mir unsere Landeshauptfrau auch für 
die Zukunft die volle Unterstützung unserer 
Gemeinde durch das Land NÖ zugesagt.

Den Übergang von teilweise sehr fordern-
den Verhandlungen mit der Dienstgebersei-
te und nun hin zu einem schön langsam ent-
spannten Leben im Ruhestand, hat mir das 
seit eineinhalb Jahren immer wieder verord-
nete Homeoffice eindeutig sehr erleichtert. 

Im Nachhinein wird einem bewusst, dass 
so manches wesentlich stressfreier per Vi-
deokonferenz von zu Hause aus genauso 
gut erledigt werden kann. Ich bin mir sicher, 
dass bereits unsere Kinder, diese zumindest 
für uns ungewohnte Form des Arbeitens als 
völlig normal empfinden werden.

Bauvorhaben
Feierliche Eröffnung unseres neu

errichteten Feuerwehrhauses
Die Vorbereitungen für dieses mit Spannung 
erwartende Fest liefen schon seit Wochen 
auf Hochtouren. Als erste Hürde musste 
für die BH Krems ein Covid-19 Präventi-
onskonzept erstellt werden und ein mit der 
Einhaltung Beauftragter gefunden werden. 
Feuerwehrmann und GGR Erhard Lintner 
übernahm dankenswerter Weise diese bis 
dato völlig neue Aufgabe.

Am Sonntag, dem 22. August 2021 war es 
dann bei strahlendem Sonnenschein endlich 
soweit. GR Christoph Kitzler betätigte sich 
als erfahrener Tontechniker und GR Franz 
Steiner grillte hinter dem Feuerwehrhaus 
gemeinsam mit unserem Gemeindearbeiter 
Martin Lintner die allgemein sehr gelobten 
Grillhendln am Holzkohlengrill. Um 09:00 
Uhr trafen die ersten Ehrengäste ein und 
legten ihre 3-G-Nachweise vor. 

Die danach stattgefundene Festmesse wur-
de von seiner Exzellenz Bischof Dr. Alois 
Schwarz zelebriert, der sehr menschliche 
Worte für die begeisterten Zuhörer in seiner 
Lesung fand. Die musikalische Begleitung 
erfolgte durch unseren Rhythmischen Chor 
Immanuel, der mit schwungvollen Gospeln für 
perfekte Stimmung sorgte. Danke an Chor-
leiterin Gabriele Czipin und ihr schwungvolles 
Team, dass sich nach langer Pause erstmals 
wieder über einen öffentlichen Auftritt wagte. 
Nach dieser tollen Einstimmung übernahm 
Wolfgang Friedrich mit seiner New Orleans 
Dixieland Band im gewohnten Drive die weite-
re musikalische Gestaltung der Veranstaltung. 
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Als Bürgermeister war es mir eine große 
Ehre zahlreiche Festgäste begrüßen zu 
dürfen. Es waren dies LH Stv. Dr. Stephan 
Pernkopf, Bischof Dr. Alois Schwarz, Pfar-
rer Dr. Paul Sordyl, unseren neuen Bezirks-
hauptmann wHR Mag. Günter Stöger, der 
ausführende Architekt Dipl.-Ing. Christian 
Galli, Landesfeuerwehrkommandant LBD 
Dietmar Fahrafellner, Bezirksfeuerwehrkom-
mandant Martin Boyer und das Droßer Kom-
mando unter der Führung von HBI Georg 
Frank, gefolgt von zahlreichen Vertretern 
des Abschnittskommandos Krems-Land 
und des Unterabschnittes. Als militärisch 
Höchstanwesender war der stellvertretende 
Militärkommandant von NÖ Oberst Michael 
Lippert unter den zahlreichen sehr gut ge-
launten Gästen. Treue Sponsoren wie NV 
Vorstandsdirektor Mag. Bernhard Lackner, 
Dipl.-Ing. Dominik Mesner, Geschäftsfüh-
rer des Vermessungsbüros Schubert oder 
Raika Direktor Hannes Rauscher mit Team 
unterhielten sich blendend vor der Weinaus-
schank von Winzer Andreas „Hansi“ Lintner. 

Danach folgten sehr humorvolle Festan-
sprachen von Landesfeuerwehrkomman-
dant Dietmar Fahrafellner und LH Stv. Dr. 
Stephan Pernkopf, bevor Bischof Dr. Alois 
Schwarz die feierliche Segnung des neuen 
Feuerwehrgebäudes unter der Assistenz 
von HBI Georg Frank und seinem Stv. Ing. 
Stefan Proidl vornahm. Der darauffolgende 
Ausklang bei Bier und Wein war von sehr 

Foto: Johann Lechner

viel Lebensfreude geprägt und erinnerte an 
alte Tage, die hoffentlich bald wieder Einzug 
bei uns halten werden.

Errichtung eines Mannschaftsraumes für 
den Volleyballclub Droß am Föhrenteich
Das dafür erforderliche Umwidmungsver-
fahren des Landes NÖ wurde positiv abge-
schlossen. Den im Vorfeld erhobenen Ein-
wänden in subjektiv-öffentliche Rechte von 
Nachbarn wurde nicht entsprochen. Somit 
gilt auch das bereits eingereichte Bauver-
fahren als positiv erledigt und einer Realisie-
rung liegt somit nichts mehr im Wege. Als 
nächster Schritt erfolgt die Ausschreibung 
der damit verbundenen Baumeister- und 
Zimmermannsarbeiten, damit im Frühjahr, 
nach erfolgreicher Beschlussfassung im 
Gemeinderat mit den erforderlichen Fun-
dierungs- bzw. Kanalisationsarbeiten be-
gonnen werden kann. Danach werden die 
derzeit vor dem Kindergarten befindlichen 
Container zum Föhrenteich abtransportiert, 
fachgemäß neu versetzt und mit Lärchen-
holz verkleidet. 

Somit steht einer weiteren Bereicherung 
unseres Naherholungsgebietes nichts mehr 
entgegen. Die sehr engagierten und sicher 
nicht laustarken Beachvolleyballer, die größ-
tenteils aus Droßer Jungfamilien bestehen, 
freuen sich darauf, endlich ihre privaten Ga-
ragen vom zwischengelagerten Equipment 
räumen zu können.
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max.	4	Fälle	und	vom	9.	April-	5.	Mai,	somit	
27 Tage, wieder völlig frei. Danach maximal 
3	Fälle.	Von	18.	Mai-	21.	August,	 somit	96	
Tage, gab es keinen einzigen positiv getes-
teten Corona-Fall in Droß. Danach 1- max. 
4	 Fälle	 bis	 zum	 27.	Oktober.	 Von	4. Nov.-
5. Dez. 2021 erfolgte ein plötzlicher Anstieg 
auf 13-19 positiv getesteten Personen. 
Seit dem 12. Dezember 2021 sind wir gleich-
bleibend bei derzeit 3 positiv getesteten Per-
sonen in unserer Gemeinde angelangt. 
Im Bezirk Krems-Land begannen sich mit 
dem 31. Okt. 2021 die Zahlen der zu diesem 
Zeitpunkt 201 positiv getesteten Personen kon-
tinuierlich zu steigen und erreichten am 21. Nov. 
mit 797	Infi	zierten	ihren	absoluten	Höhepunkt.	
Am 14. Dez. 2021 wurden 232 positiv getestete 
Personen, somit weniger als ein Drittel des da-
maligen Höchstwertes bekannt gegeben. 
Als Bürgermeister beobachte ich mit großer 
Sorge die von manchen Personen demons-
trativ vermittelte negative Stimmung und 
möchte daher darauf hinweisen, dass es 
ganz sicher auch eine Zeit nach Corana ge-
ben	wird.	Die	Kraft	die	wir	jetzt	alle	brauchen	
liegt im Bewusstsein um das Gemeinsame, 
aber sicher nicht im Trennenden.
Ich ersuche daher alle Bürgerinnen und Bür-
ger von Droß, aber auch die Nebenwohn-
sitzer, um gegenseitige Toleranz und schlichte 
Einhaltung	der	bewährten	Vorsichtsmaßnah-
men. Gemeinsam werden wir auch diese Kri-
se meistern und danach wieder fröhlich bei-
sammensitzen und mit sehr viel Spaß unsere 
traditionellen Feste genießen.  
Geschätzte	 Droßerinnen	 und	 Droßer,	 ich	
wünsche Ihnen und Ihren Familien eine 
schöne ruhige Weihnachtszeit und für 2022 
einen positiven Blick auf die Zukunft, viele 
angenehme Gefühle und Momente, Freu-
de und Zuversicht. Bleiben Sie vor allem 
gesund,	denn	nächstes	Jahr	haben	wir	ge-
meinsam wieder sehr viel vor. Mit lieben 
Grüßen und Gottes Segen verbleibe ich,

Ich möchte auch darauf hinweisen, dass 
jede	Veranstaltung	entsprechend	dem	Ver-
anstaltungsgesetz am Gemeindeamt zu 
melden und durch den Bürgermeister mit 
entsprechenden	 Aufl	agen	 zu	 genehmigen	
ist.	Mit	 einer	 gesteigerten	 Lärmbelästigung	
infolge des neuen Mannschaftsraumes ist 
somit nicht zu rechnen.

Müllinsel vor der alten Feuerwehrremise
Da	sich	das	offi		zielle	„Gegenüber“	mit	dem	
neuen Feuerwehrhaus, der Volkschule und 
dem	 Gemeindeamt	 sehr	 anschaulich	 prä-
sentiert, haben wir über eine Neugestaltung 
der unansehnlichen Müllinsel nachgedacht 
und werden diese im kommenden Jahr in 
angemessener Form adaptieren.

Gesundheit
Auswirkungen der Corona-Pandemie in 

Droß und im Bezirk Krems-Land
Ich	führe	seit	dem	1.	November	2020	eine	täg-
liche wachsende Tabelle auf Basis der von der 
BH Krems zur Verfügung gestellten anonymi-
sierten Personendaten. Diese von mir erstellte 
Tabelle	 kann	 jeder	 der	 sich	 dafür	 interessiert	
an der Zugangstüre zum Vorraum des Ge-
meindeamtes wochenaktuell einsehen. Als Er-
gebnis	 dieser	 einjährigen	 statistischen	 Erfas-
sung kann man folgendes daraus herauslesen:
In der Gemeinde Droß wurde im Zeitraum 
7.- 11. Nov. 2020, somit 4 Tage, ein plötz-
licher Anstieg von bis zu 13 positiv gemel-
deten Personen festgestellt. Danach gab 
es	 bis	 Anfang	 Jänner	 keine	 besonderen	
Auff	älligkeiten.	Vom	3.-	17	Jänner,	somit	15	
Tage, war Droß völlig frei von positiv getes-
teten Personen, ebenso vom 23. Februar.- 
1.	März,	somit	1	Woche.	Danach	jeweils	3-	 Dipl.-Ing. Andreas Neuwirth

Ihr Bürgermeister

Dipl.-Ing. Andreas Neuwirth
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Vizebürgermeister Ing. Johannes Reithner 
 

Budgetvoranschlag 2022 
 
Das heurige sowie die nächsten Jahre stellen für alle Gemeinden in Österreich eine große 
Herausforderung dar. 
 
Gemäß dem geltenden Finanzausgleichsgesetz (FAG) werden die gemeinschaftlichen 
Bundesabgaben (Lohnsteuer, Einkommenssteuer, …) auf Bund (rd. 67 %), Länder (rd. 21 
%) und Gemeinden (rd. 12 %) in Form von Ertragsanteilen aufgeteilt. 
 
Bedingt durch die derzeit das Weltgeschehen beherrschende Covid-19-Pandemie ist es 
seit dem Frühjahr 2020 zu einem Rückgang an den Bundesabgaben gekommen. Dieser 
Rückgang hat sich im heurigen Sommer wieder stabilisiert. Durch den aktuellen Lockdown 
wird sich jedoch wieder ein Rückgang einstellen. 
 
Die damit verbunden unsichere Einschätzung der Ertragsanteile im Voraus wird uns sicher 
auch noch in den nächsten Jahren begleiten und eine Anpassung der Budget-
voranschläge jeweils im darauffolgenden Jahr erforderlich machen. 
 
Der Budgetvoranschlag für das Jahr 2022 der Gemeinde Droß beinhaltet bei einer 
vorsichtigen Abschätzung der Einnahmen und Ausgaben, wie bereits in den vorigen 
Jahren angewendet, einen kalkulierten Überschuss von € 79.000,- sowie eine Bedarfs-
zuweisung des Landes für Projekte in der Höhe von € 180.000,-. 
 
Der Budgetvoranschlag für das Haushaltsjahr 2022 beinhaltet neben den Ausgaben für 
den normalen Betrieb der Gemeindeverwaltung folgende Investitionen: 
 
€    90.000,- für den Straßenbau 
€    90.000,- für den Bauhof 
€    16.000,- für die Erhaltung von Güterwegen 
€  196.000,- Gesamtsumme 
 
Für den Schuldenstand ist eine Reduktion von € 3.080.000,- auf € 2.852.000,- 
vorgesehen. 
 
Der Stand der Rücklage soll unverändert bei € 215.000,- bleiben. 
 
Wir als Gemeindevertreter beachten in wirtschaftlicher Hinsicht wie auch schon bisher 
folgende Handlungsweisen: 
 

• Sorgsamer und sparsamer Umgang mit den vorhandenen Geldmitteln. 
 
• Beachtung der Sinnhaftigkeit sowie der nachhaltigen Leistbarkeit 

(Folgekosten) der im Gemeinderat vorgeschlagenen Projekte. 
 

• Suche und Inanspruchnahme von Fördermitteln von Land, Bund und EU für 
jedes Projekt im höchstmöglichen Ausmaß. 
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Wasseruntersuchungsbefunde vom 19.01.2021 
bzw. 17.08.2021 
 

Parameter Brunnen 1 
(Schachtbrunnen) 

Brunnen 2 
(Bohrbrunnen) 

Brunnen 3 
(Bohrbrunnen) 

Ortsnetz (nach der 
Aufbereitung) 

Gesamthärte 14,7 °dH 32,0 °dH 20,5 °dH 19,5 °dH 
Karbonathärte 10,2 °dH 14,5 °dH 10,8 °dH 11,7 °dH 

pH-Wert 6,8 7,2 7,2 7,0 
Nitrat 3,9 mg/l < 1 mg/l < 1 mg/l 5,0 mg/l 

Kalium 2,3 mg/l 9,5 mg/l 5,7 mg/l 3,4 mg/l 
Kalzium 74 mg/l 140 mg/l 93 mg/l 92 mg/l 

Magnesium 19 mg/l 54 mg/l 32 mg/l 29 mg/l 
Natrium 55 mg/l 28 mg/l 23 mg/l 24 mg/l 
Chlorid 120 mg/l 250 mg/l 130 mg/l 99 mg/l 
Sulfat 38 mg/l 83 mg/l 61 mg/l 62 mg/l 
Eisen < 0,01 mg/l 1,5 mg/l 1,1 mg/l < 0,01 mg/l 

Mangan < 0,01 mg/l 0,23 mg/l 0,28 mg/l < 0,01 mg/l 
DMS (Indikator 
für Pestizide) 

< 0,02 µg/l < 0,03 µg/l < 0,02 µg/l  

 
Die bakteriologische Untersuchung an einige Stellen im Ortsnetz ergab niedrige 
Keimzahlen, aber keinen Nachweis von Fäkalkeimen. 
 
Die Untersuchung im Ortsnetz nach Schwermetallen ergab bei den Parametern Kupfer, 
Zink und Uran niedrige Konzentrationen weit unter den Grenzwerten. 
 
Die Untersuchung im Ortsnetz nach Pestiziden (rd. 80 verschiedene Substanzen) ergab 
Konzentrationen unterhalb der Bestimmungsgrenzen. 
 
Die Aufbereitungsanlage, bestehend aus Enteisenung, Entmanganung und UV-Ent-
keimungsanlage entfernt die im Wasser enthaltenen zu hohen Konzentrationen an Eisen 
und Mangan sowie die im Waser des Brunnen 1 enthaltenen Keime. 
 
Beim Brunnen 1 handelt es sich um einen rd. 7 m tiefen im Jahr 1970 errichteten 
Schachtbrunnen, der das oberflächennahe Grundwasser zwischen der 
Geländeoberkante und der Oberkante des Gföhler Gneis in einer Tiefe von rd. 7 m in der 
Tallage zwischen Lengenfelderbach und Kanerbach erfasst. 
 
Beim Brunnen 2 handelt es sich um einen rd. 30 m tiefen im Jahr 1995 errichteten 
Bohrbrunnen, der Kluftwässer aus mehreren Spalten im Gföhler Gneis erfasst. 
 
Beim Brunnen 3 handelt es sich um einen rd. 40 tiefen im Jahr 2015 errichteten 
Bohrbrunnen, der Kluftwässer aus einer rd. 2 m starken mit „Kies“ gefüllten Spalte in 
einer Tiefe von rd. 30 m im Gföhler Gneis erfasst. 
 
Trotz des geringen Abstands zwischen den Brunnen 2 und 3 von rd. 90 m weisen die 
erfassten Kluftwässer der beiden Brunnen sehr unterschiedliche Konzentrationen an 
gelösten Inhaltstoffen auf. 
 
Zur Absicherung der Trinkwasserversorgung bestehen zusätzlich Verbindungsleitungen 
nach Lengenfeld sowie über Stratzing nach Krems.  
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Kremstal – Tal der Schmetterlinge
Die Kleinregion Kremstal, bestehend aus den Mitgliedsgemeinden Droß, Gedersdorf, 
Rohrendorf, Senftenberg und Stratzing, hat sich bei ihren Bemühungen, die
Lebensräume von Schmetterlingen zu schützen und zu verbessern, mit zwei Projekten 
um Fördermittel beworben.

Beim Grand Prix der Biodiversität des Bundesministeriums für Klimaschutz, Umwelt, 
Energie, … haben wir uns mit einem Projekt beworben, dass die Schulung der 
Gemeindeverantwortlichen für die öffentlichen Grünflächen und Randstreifen entlang der 
öffentlichen Straße und Wege sowie die Verbesserung von zwei öffentlichen Grünflächen 
mit Potentialen für Schmetterlinge beinhaltet. Insgesamt werden 75 Projekte mit je € 
5.000,- gefördert.

Für die Bewerbung beim Kleinprojektfonds „Österreich – Tschechische Republik“ haben 
wir auf Vermittlung von zwei Schmetterlingsexperten (Dr. Josef Pennerstorfer aus der 
Kleinregion und Dr. Karel Cerny) eine Kooperation mit der Stadtgemeinde Mikulov (liegt 
nördlich von Poysdorf und weist ähnliche Naturräume wie bei uns auf) bei einem Besuch 
in Tschechien vereinbart. Der Förderantrag beinhaltet die Durchführung von Workshops
sowie einer Exkursion auf eine Schmetterlingswiese in den Volksschulen der Kleinregion, 
eine Exkursion der Volksschulen nach Mikulov sowie die Abhaltung einer Abschluss-
veranstaltung mit Beteiligung der Grundschulen aus Mikulov.

Im heurigen Jahr konnten neben den im Vorjahr gesichteten 63 Arten in unserer 
Kleinregion weitere 10 Tagfalterarten gesichtet werden. Besonders interessant sind jene 
Arten, die auf Futterpflanzen für ihre Raupen angewiesen sind, die in unseren Gärten 
oder öffentlichen „Rabattln“ wachsen.

Dazu gehört der Schwarze Trauerfalter, den man im Sommer rund um Spiersträucher im 
langsamen aber stetigen Segelflug beobachten kann. Die Falter scheinen sich keine 
Flugpause zu gönnen.

Weiters zählt der Karst Weißling dazu, der sich nur in einigen Details vom Kleinen 
Kohlweißling unterscheidet. Diese Schmetterlingsart hat in den letzten Jahren ihr 
Verbreitungsgebiet vom westlichen Mittelmeerraum bis in unsere Gärten ausgedehnt, 
wahrscheinlich eine Folge des Klimawandels. Seine Raupen benötigen die in Steingärten 
angepflanzten Schleifenblumen.

     Bilder: Johannes Reithner (aufgenommen in Droß)
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Im Herbst konnten im Bereich der Weingärten in unserer Kleinregion, bedingt durch 
optimale Bedingungen für Schmetterlinge (warm und trocken), eine hohe Anzahl an 
Gelblingen bei ihren Flügen beobachtet werden.

Dazu zählt der Wander-Gelbling, der jedes Jahr im Frühjahr vom Mittelmeerraum über 
die Alpen zu uns fliegt und sich danach in 3 bis 4 Generationen vermehrt. Im Winter 
erfrieren jedoch die Blätter seiner Futterpflanze, der Luzernklee, und die letzte 
Raupengeneration verhungert großteils. Die Männchen haben eine gelborange 
Oberseite, die Weibchen können in drei Farbvarianten (gelb, weiß und cremefarben) 
auftreten.

Auch Exemplare des Steppen-Gelblings konnten gesichtet werden. Diese 
Schmetterlingsart hat nach rd. 10 Jahren Abwesenheit wieder den Weg aus den östlichen 
Nachbarstaaten nach Niederösterreich gefunden. Im Unterschied zum Wander-Gelbling 
haben die Männchen der Steppen-Gelblinge zitronengelbe Oberseiten.

     Bilder: Johannes Reithner (aufgenommen in Droß, Gobelsburg und Stein – Gelblinge sitzen mit geschlossenen Flügeln – die Bilder
                mit geöffneten Oberseiten sind Standbilder aus Handyvideos)

Die Sichtungen im heurigen Jahr haben bestätigt, dass es in unserer Region 
Schmetterlingsarten gibt, die in ganz Österreich sehr selten geworden sind.

Dazu zählen der Violette Feuerfalter und der Bräunliche Scheckenfalter.

Die beiden Falter haben unterschiedliche Anforderungen an ihre Kinderstube. So benötigt 
der Violette Feuerfalter Ampfer-Arten, die auf eher feuchten Standorten wachsen, und 
der bräunliche Scheckenfalter Königskerzen-Arten, die auf trockenen Flächen gedeihen.

     Bilder: Johannes Reithner (aufgenommen in Droß und Senftenberg)
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GGR Erhard Lintner 
Ausschuss Wasserversorgung und öffentliche Gebäude 

 

Als Obmann des Ausschusses „Kommunale 
Gebäude und Anlagen“ darf ich Ihnen berich-
ten, dass im Ortsgebiet sowie in der Schloß-
parksiedlung Sanierungsarbeiten an Gemein-
destraßen erledigt werden konnten. Weiters 
wurde in der Schloßparksiedlung eine neue 
Müllinsel sowie diverse Abstellstreifen fertig 
gestellt. 
 

In der Herrengasse wurde eine Verkehrszählung durchge-
führt. Diese ergab, dass die Geschwindigkeitsbegrenzung von 
50 km/h weitestgehend eingehalten wird. Trotzdem wurden 
auf Anregung von Anrainern zwei Verkehrszeichen „Achtung 
Kinder“ montiert. 
 

Der Breitenreisweg wurde in Zusammenarbeit mit dem Amt der NÖ Landesregierung, 
Abteilung Güterwege, einer Sanierung zugeführt. Der Unterbau und die Tragschichte 
wurden erneuert. 
 
Seitens der Gemeinde darf ich Sie ersuchen, sämtliche überhängende Bäume und 
Sträucher auf das öffentliche Gut entsprechend zurück zu schneiden. 
 
Im Frühjahr darf ich alle Schwimmbadbesitzer ersuchen, die Befüllung des Beckens 
rechtzeitig mit der Gemeinde zu koordinieren, um die Trinkwasserversorgung sicher 
zu stellen. 
 
Bei der Fam. Harter im Droßeramt bedanke ich mich sehr herzlich 
für die Spende des Weihnachtsbaumes in der Schule und am 
öffentlichen Gut neben der Baumpresse. 
 
Abschließend wünsche ich Ihnen und Ihrer Familie und ruhiges und 
besinnliches Weihnachtsfest sowie einen guten Rutsch ins Jahr 2022. 
 
Ihr GGR Erhard Lintner 
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GGR Eleonore Reithner 
Ausschuss Generationen 

 
Kindersommer 2021 

Der Besuch der Feu-
erwehr zeigte reges In-

teresse der Kinder. Den 

größten Spaß hatten 

sie, wie man sieht, beim 

Zielspritzen. 
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Streichelzoo Sisa 

Die Kinder beobachteten die Tiere sehr interessiert,  

so manches hätte am liebsten einen kleinen Hasen 

mit nach Hause genommen. 
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In der Garten-
bauschule Lan-
genlois durften 

die Kinder die 

verschiedensten 

Kräuter riechen, 

fühlen und ver-

kosten. 

 

 

Labyrinth aus Hecken.  
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Eiszeitwanderweg 
Stratzing 

Nach einer erlebnisrei-
chen Runde ging es an 
das Feuer machen und 
Würstel grillen. Ein 
Danke an die Raiff- 
eisenbank Droß, sie 
übernahm die Kosten 
der Verpflegung. 

 

 

Weiteres möchte ich mich bei allen Helfern 
für Ihre Unterstützung herzlich bedanken. 

Leider konnte unser Weihnachtsmarkt auch 
heuer wieder nicht stattfinden. 

Ich hoffe, dass sie trotzdem die Weihnachts-
stimmung genießen können. 
 

 

Ich wünsche fröhliche Weihnachten, Zeit zur Entspannung und Besinnung auf die 
wirklich wichtigen Dinge, sowie Gesundheit, Erfolg und Glück im neuen Jahr. 

Ihre GGR Eleonore Reithner 

Elternverein der Volksschule Stratzing-Droß 
   ZVR-Zahl: 777629766 

 

                 KINDERMASKENBALL 
Aufgrund der derzeitigen Situation müssen wir den Kindermaskenball 2022 leider 

absagen. 

Eine alternative Veranstaltung im Frühling wird angestrebt. 

Im diesem Sinne wünschen wir Euch ein frohes Weihnachtsfest und einen guten 
Rutsch ins neue Jahr 

Der Elternverein 
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GR Birgit Perr, MA 
Arbeitskreisleitung „Gesunde Gemeinde Droß“ 

 

Arbeitskreissitzung Gesunde Gemeinde 

Am 1. Oktober Uhr fand eine Arbeitskreissitzung der Gesunden Gemeinde Droß 

statt. In gut gelaunter Runde wurden die kommenden Projekte besprochen, Neuig-

keiten ausgetauscht und über Anliegen der Bevölkerung diskutiert. Wir hoffen, sobald 

sich die aktuelle Lage bessert, wieder vermehrt Veranstaltungen durchführen zu 

können.  

Herbstwandertag 

Am 24. Oktober 2021 fand der Herbstwandertag der Gesunden Gemeinde Droß statt. 

Ab 13:00 Uhr konnte man den Rundwanderweg, von einer Streckenlänge von ca. 6 

km, begehen. Beim Feuerwehrhaus in Droß versorgte das Team der Gesunden Ge-

meinde die Wanderer mit diversen Köstlichkeiten. Das herrliche Wetter lockte viele 

Besucher an. Die Einhaltung der 3G Regel wurde von unserem Team streng kontrol-

liert und somit konnte reibungsloser und sicherer Wandertag abgehalten werden. Für 

unsere jüngsten Gäste gab es ein Kinderschätzspiel. Sie mussten die Kastanienanz-

ahl in einem Glas erraten. Hannah Sterr und Leonie Lechner waren die beiden glück-

lichen Gewinnerinnen, sie durften sich über ein Österreich Memory freuen.  

 

 

 

 

 

 

Neues von TUT GUT 

Ab sofort können beispielsweise folgende TUT GUT Produkte jederzeit und kostenlos 

auf www.noetutgut.at/infomaterial bestellt bzw. als Download abgespeichert werden: 



Droßer Gemeindezeitung	 Seite 16

• TUT GUT – Gesundheitskompass 

- Informationen und Tipps für Ihr ganzheitliches Wohlbefinden! 

• TUT GUT – Rätselmagazin  

- Tipps für Ihren Alltag, zahlreiche Sudokus, vielfältiger Rätselspaß 

• TUT GUT – Seniorenmagazin 

- Fit und gesund bis ins hohe Alter 

• Mentales Gesundsein 

- 10 Impulse für Ihr Wohlbefinden  

• TUT GUT – Memofit 

- Fitnesstraining für Ihr Gedächtnis  

Das Team der Gesunden Gemeinde Droß wünscht allen ein frohes Weihnachtsfest 

und ein gesegnetes neues Jahr! 

Mein herzliches Danke an das gesamte Gesunde Gemeinde Team für die wunderbare 

Unterstützung beim Wandertag und auch bei allen sonstigen Veranstaltungen und 

Aktivitäten.  

GR Birgit Perr, MA  

 

Intelligentes Bauen 
verbindet Menschen.

PORR Bau GmbH . Tiefbau
NL NÖ . Baugebiet Krems
Hafenstraße 64, 3500 Krems
+43 50 626-1401
porr.at
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SPARVEREIN ZU „DROZZE“ 

Liebe Freunde und Mitglieder des Sparvereins zu „Drozze“! 

(Im folgenden Artikel wird aus Gründen der besseren Lesbarkeit ausschließlich die 
männliche Form verwendet. Sie bezieht sich auf Personen allerlei Geschlechts) 

Bei der bereits 37. und leider auch letzten Auszahlung am 27. November 2021 vor dem 
Gasthaus Reithner, konnten sich alle Sparer ihre Einlagen, gebührend den Covid 19 
Regeln (Schutzmaske, Abstand), abholen.  

Jetzt kommen wir zu den Daten und Fakten: 

Im Jahr 2021 haben alle verbliebenen Mitglieder eine Auszahlungssumme von                             
€  57.154,00 erspart.  

In einer Online Vereinssitzung haben die Vorstandsmitglieder einstimmig be-
schlossen, den „Sparverein zu Drozze“ aufzulösen. 

Der scheidende Vorstand bedankt sich nochmals bei allen Sparern für die jahrzehnte-
lange Treue und das entgegen gebrachte Vertrauen und wünscht ein gesegnetes 
Weihnachtsfest, vor allem Gesundheit und alles Gute für das Jahr 2022. 

 
Heinz Hahn (Schriftführer)     Dezember 2021 
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Rückblick: 10 Jahre schulische Nachmittagsbetreuung VS Droß 
Die Entwicklung der schulischen Nachmittagsbetreuung. 

Mit dem Schuljahr 2011/2012 wurde das erste mal die Schulische Nachmittagsbetreu-
ung angeboten. Mit einer Mindestzahl von 15 Kindern, die damals knapp erreicht wer-
den konnte. 

Als Räumlichkeiten dienten der Platz vor der damaligen Kanzlei als Essbereich und 
der Werkraum als Gruppenraum. Das ehemalige Badezimmer der Direktorin wurde als 
Küche neu adaptiert. Am 05.12.2011 begann ich meine Tätigkeit in der Betreuung. 
Von 2012-2013 absolvierte ich die Ausbildung zur Freitzeitpädagogin. 

Wegen der großen Nachfrage bekamen wir im Jahr 2017 einen besonders hellen und 
freundlich gestalteten Zubau. Auch der Essbereich wurde neu gestaltet und vergrö-
ßert. Sehr zur Freude der Kinder und Betreuerinnen, denn somit ging ein langgehegter 
Wunsch in Erfüllung. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Auch die Ferienbetreuung erfreut sich seit dem Angebot großer Beliebtheit. 
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Eine große Schar an Kindern durften wir schon ein Stück auf dem Weg ihrer Schul-
laufbahn begleiten, dennoch freuen wir uns auf viele weitere Kinder, die noch die schu-
lische Nachmittagsbetreuung in Anspruch nehmen werden. 

Bei uns ist jedes Kind willkommen. Es soll sich wohl fühlen und gut aufgehoben sein. 

Wir möchten uns bei den Eltern, der Direktorin, den Lehrern und allen, die uns tatkräftig 
bei unserer Tätigkeit unterstützen, für die gute Zusammenarbeit bedanken. 

Wir wünschen Ihnen besinnliche, fröhliche Weihnachten und ein gesundes erfolgrei-
ches Jahr 2022. 

 

Auf viele Kinder freut sich die Freizeitpädagogin Gertrude Schalkhammer 

und das Team der schulischen Nachmittagsbetreuung. 

 

 

 

 

 

 

Architekt Christian Galli 
Ziviltechniker GmbH
Roseggerstraße 10/8, 3500 Krems 
T: +43 (0) 664 822 73 51
office@architekt-galli.at
www.architekt-galli.at
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BLITZLICHTER aus der Volksschule Stratzing-Droß 

Blühende Straßen  

Das Klimabündnis veranstaltet im Rahmen der EUROPÄISCHEN MOBILITÄTSWO-
CHE den Straßenmalwettbewerb „Blühende Straßen“. Statt grauem Beton und As-
phalt sollen bunte Malereien die Straßenflächen schmücken. Die Schüler*innen der 
Grundstufe 1 gestalteten mit viel Freude einen Straßenabschnitt mit Straßenmalfar-
ben. 

 
 
Herbstwanderung 
 
Bei gutem Wetter marschierten die Schüler*innen 
der Grundstufe 1 durch Weingärten nach Lengen-
feld. Am Spielplatz gab es eine Rast und die Ge-
legenheit alle Spielgeräte auszuprobieren. Heim-
wärts ging es keuchend aber vergnügt an einer 
riesigen Sandgrube vorbei. Dieser bewegungsrei-
che Tag ging schnell zu Ende, aber das besonde-
re Gemeinschaftsgefühl bleibt. 
 
 
Wasserschule 
 
Damit Schüler*innen ausreichend Wasser trinken 
und so die Leistungsfähigkeit gefördert wird, werden 
in der Volksschule Stratzing einfache Maßnahmen 
wie Trinkrituale in den Schulalltag integriert.  
 

Wasser-Aktionstage stellen die 
kostbare Flüssigkeit in den 
Fokus: Versuche mit Wasser, 
der Wasserkreislauf, Wasser-
Wörter finden, Lesen mit Was-
serperlen, das Hohlmaß Liter 
und Umschüttversuche sowie 
Pfützenspiele im Freien. Eine 
selbst hergestellte Fahne am 
Schulgebäude zeugt von der 
Teilnahme der Kinder an diesem Tut-gut-Projekt. 
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Waldcamp 
 
Die Schüler*innen der Grundstufe 1 nehmen 
in diesem Schuljahr am Projekt „Waldcamp“ 
teil. Bei diesem praxisnahen Sachunterricht 
erforschen die Kinder unter der Anleitung von 
Alfred Steinmetz die Natur mit allen Sinnen. 
Die Bestimmung der Bäume, welche Lebewe-
sen sind im Boden zu finden, wie mache ich 
Feuer, usw. sind Themen, die in den kom-
menden Monaten noch intensiv erforscht wer-
den. 
 
 
Hüpfgummi-Challenge 
 
Eine „alte“ Bewegungsmöglichkeit erlebt einen neuen Aufschwung! Es gibt eine neue 
Herausforderung für die Kinder der Grundstufe 1: „Die Hüpfgummi-Challenge“. Die 
Challenge läuft über 5 Wochen.  

 
Es gibt neben Hüpfmustern 
auch verschiedene Übun-
gen, die den Kindern nach 
und nach gezeigt werden. 
Die Königsaufgabe zum 
Schluss wird sein, ein ei-
genes Hüpfmuster zu er-
finden.  
 
 

 
Helmi – Sicher im Verkehr 
 
Helmi ist eine populäre Puppenfigur. Sie gibt 
Tipps zum richtigen Verhalten im Straßenverkehr 
und anderen für Kinder wichtigen Lebensberei-
chen. Verantwortlich für die Themen ist das Kura-
torium für Verkehrssicherheit, welches das Ziel 
verfolgt, Kinder zu Vorsicht und Wachsamkeit 
aufzurufen, um Gefahrensituationen zu erkennen 
und zu meistern. 
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Mathematikunterricht in der 3. Klasse 

Unter dem Motto „…einmal rundherum…“ setzten sich die Kinder mit 
dem Umfang von Flächen auseinander. Dabei wurde gegenseitig der 
Kopfumfang gemessen, damit eine passende Krone angefertigt werden 
konnte, genauso wie Hals-, Daumen-, Armumfang etc. 

 

Sportunterricht am Beachvolleyballplatz in Droß 

Die Kinder der 3. Klasse übten und trainierten unter der fachkundigen Anleitung von 
Herrn Neunteufel  alle Techniken, die nötig sind, um ein erfolgreiches Volleyballspiel 
zu absolvieren.  

 

Verkehrserziehung in der 3. Klasse - 20. Oktober 

Besuch von Helfi höchstpersön-
lich! Da staunten die Kinder der 
3. Klasse, dass Helfi einen Be-
such abstattete, um ihnen dring-
lich die Gefahren des Straßen-
verkehrs vor Augen zu führen 
und sie zur Vorsicht aufzufor-
dern.  
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Wandertag zum Stift Göttweig 

Nach Anreise mit Bus und Bahn wanderten 
die Kinder der 3. und 4. Klasse am 6. Oktober 
von Furth durch den herbstlichen Wald zum 
Stift Göttweig. Dort wurden sie bereits von ei-
nem Pater  erwartet, der sie auf einer äußerst 
interessanten Kinderführung durch das Stift 
und die Stiftskirche begleitete. 

 

Projekt „Blühende Straßen“ 

Im Rahmen der Europäischen Mobilitätswo-
che vom 16.–22.9.2021 bemalten unsere 
SchülerInnen der 3.und 4. Klasse die Straße 
und den Weg zur Schule mit Blumen und 
Tieren. Dieses Projekt soll darauf aufmerk-
sam machen, dass der Straßenraum auch 
Schulweg für unsere Kinder und Lebens-
raum für uns alle ist.     

 

Mathematik „begreifen“- wie groß ist eigentlich ein Quadratmeter? 

Mit großem Eifer stellten die Schüler der 4. 
Klasse 15 einzelne Quadratmeter her, welche 
sie mit nachhause nehmen durften. Damit be-
rechneten sie dann die Größe ihrer Kinderzim-
merfläche. Das war ein Spaß!    

 

Besuch der Landeshauptstadt 

Am Donnerstag, 14. Oktober verbrachte die dritte und vierte Klasse einen sehr infor-
mativen Vormittag in St. Pölten. Wir marschierten durch die Altstadt, bekundeten ehr-
würdige Sehenswürdigkeiten, bestaunten das „viele Gold“ im Dom, zählten die Teller 
am Tellerhaus, betrachteten das Jugendstilhaus, stiegen über 100 Stiegen den Klang-
turm hinauf und besuchten das NÖ Landhaus!    

 

 

  

Fahrradprüfung! 

Am 1. Oktober fand für unsere Schüler-
Innen der 4. Klasse die Fahrradprüfung 
statt. Alle Kinder zeigten mit ihrem eige-
nen Fahrrad ihr Können im Straßenver-
kehr. Anschließend freuten sie sich über 
ihren Fahrradausweis und eine stär-
kende Jause der Gemeinde. Wir wün-
schen allen Kindern viel Sicherheit und Freude beim Radfahren!    
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Projekt „Blühende Straßen“ 

Im Rahmen der Europäischen Mobilitätswo-
che vom 16.–22.9.2021 bemalten unsere 
SchülerInnen der 3.und 4. Klasse die Straße 
und den Weg zur Schule mit Blumen und 
Tieren. Dieses Projekt soll darauf aufmerk-
sam machen, dass der Straßenraum auch 
Schulweg für unsere Kinder und Lebens-
raum für uns alle ist.     

 

Mathematik „begreifen“- wie groß ist eigentlich ein Quadratmeter? 

Mit großem Eifer stellten die Schüler der 4. 
Klasse 15 einzelne Quadratmeter her, welche 
sie mit nachhause nehmen durften. Damit be-
rechneten sie dann die Größe ihrer Kinderzim-
merfläche. Das war ein Spaß!    

 

Besuch der Landeshauptstadt 

Am Donnerstag, 14. Oktober verbrachte die dritte und vierte Klasse einen sehr infor-
mativen Vormittag in St. Pölten. Wir marschierten durch die Altstadt, bekundeten ehr-
würdige Sehenswürdigkeiten, bestaunten das „viele Gold“ im Dom, zählten die Teller 
am Tellerhaus, betrachteten das Jugendstilhaus, stiegen über 100 Stiegen den Klang-
turm hinauf und besuchten das NÖ Landhaus!    

 

 

  

Fahrradprüfung! 

Am 1. Oktober fand für unsere Schüler-
Innen der 4. Klasse die Fahrradprüfung 
statt. Alle Kinder zeigten mit ihrem eige-
nen Fahrrad ihr Können im Straßenver-
kehr. Anschließend freuten sie sich über 
ihren Fahrradausweis und eine stär-
kende Jause der Gemeinde. Wir wün-
schen allen Kindern viel Sicherheit und Freude beim Radfahren!    

Projekt Wasserschule 

Wasser, Wasser, Wasser! Eine Woche lang beschäftigten sich die Kinder der 4. Klasse 
in allen Gegenständen mit dem Thema Wasser. Ob in Mathematik das Experimentie-
ren mit unterschiedlichsten Gefäßen, in Deutsch das Beschreiben des Wasserkreis-
laufs als Erlebnisreise eines Wassertropfens, in Musik die Vertonung der Wasserreise 
oder im Sachunterricht das Begreifen, warum Wassertrinken so wichtig ist, überall wa-
ren die Kinder mit Begeisterung dabei!     

 

Schuleinschreibung 
Jede Familie erhält dazu eine persönliche Einladung über den Kindergarten 

oder per Post. 

 

 

Ihr EVN Energieberater freut sich auf Ihren Besuch:
EVN Service Center Krems
Schmidgasse 5

Öffnungszeiten:
Mo–Fr 8:00–17:00 Uhr

Besuchen Sie uns 
im EVN Service Center Krems!

Wir informieren Sie gerne zu:
• Servicedienstleistungen (Neuanschluss Strom, Gas, Wasser)
• kabelplus: Highspeed Internet, TV, Telefonie
• kabelplusMOBILE
• Rechnung, Umzug und Tarifen
• Energieberatung
• Energieeffizienzprodukten
• Dienstleistungen (Photovoltaik, Wärmepumpe, E-Mobilität etc.)
• EVN Bonuswelt
• joulie
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Verschönerungsverein Droß (VVD) 
Coronabedingt mussten wir unsere Veranstaltungen im Herbst absagen. 

Erwähnenswert ist jedoch dass die Gemeinde Droß, bei der diesjährigen Aktion „Blü-
hendes NÖ“, veranstaltet von der NÖ Landwirtschaftskammer, im Viertelsbewerb den 
1. Platz und landesweit den 2. Platz erreichen konnte. 

 
copyright: LK NÖ/Georg Pomassl 

Im Übrigen wünschen wir allen Droßerinnen und Droßer ein besinnliches Weihnachtsfest und 
ein gesundes Jahr 2022. 

Der Schriftführer:       Der Obmann: 

Mag. Anton Lehner e.h.       Ing. Siegfried Reithner e.h.  

 

Die Gemeinde Droß möchte sich für die mühevolle Pflege der Rabatte, vor allem beim 
Verschönerungsverein Droß und allen Droßer Bürgerinnen und Bürger, herzlich bedanken.  

 

Verschönerungsverein Droß (VVD) 
Coronabedingt mussten wir unsere Veranstaltungen im Herbst absagen. 

Erwähnenswert ist jedoch dass die Gemeinde Droß, bei der diesjährigen Aktion „Blü-
hendes NÖ“, veranstaltet von der NÖ Landwirtschaftskammer, im Viertelsbewerb den 
1. Platz und landesweit den 2. Platz erreichen konnte. 

 
copyright: LK NÖ/Georg Pomassl 

Im Übrigen wünschen wir allen Droßerinnen und Droßer ein besinnliches Weihnachtsfest und 
ein gesundes Jahr 2022. 

Der Schriftführer:       Der Obmann: 

Mag. Anton Lehner e.h.       Ing. Siegfried Reithner e.h.  

 

Die Gemeinde Droß möchte sich für die mühevolle Pflege der Rabatte, vor allem beim 
Verschönerungsverein Droß und allen Droßer Bürgerinnen und Bürger, herzlich bedanken.  
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Neues aus dem Kindergarten 
Bei uns im Kindergarten hat sich schon zu Beginn des 
Kindergartenjahres einiges getan, und zwar beim Perso-
nal. Ende September mussten wir uns schweren Herzens 
von unserer lieben  Leitung und von uns sehr geschätzten 
Kollegin Gertraud Fischer verabschieden, da sie ihren 
wohl verdienten Ruhestand angetreten ist. Durch die mo-
mentane Situation war das nur im kleinen Rahmen mög-
lich, aber sowohl der Elternbeirat, als auch der Herr Bür-
germeister, haben es sich nicht nehmen lassen, dies per-
sönlich zu tun.  Für die Pension wünschen wir ihr natürlich nur das Allerbeste, wir alle 
werden sie aber vermissen. Den Dienst als Pädagogin in der Mohnblumengruppe hat 
nun Frau Verena Konrad übernommen. Die Leitung des Kindergartens durfte ich, 
Daniela Nastl, übernehmen. Ich freue mich sehr auf die neue Aufgabe. Mir zur Seite 
steht Frau Katharina Stocker als Leitungsstellvertreterin und natürlich ein ganz tolles 
Team. 

Aber nicht nur personell hat sich bei uns so Einiges getan. Bereits im Oktober feier-
ten wir mit den Kindern das alljährliche Erntedankfest. Durch die momentanen Aufla-
gen gestalteten wir es aber etwas anders als gewohnt. Die Mohnblumen- und die 
Gänseblümchengruppe feierten im Garten, die Sonnenblumen- und die Pusteblu-
mengruppe hatten ihr Erntedankfest im Wald. Es machte allen großen Spaß, Gott 
direkt im Freien für die Natur und alle Gaben mit Liedern, Gedichten und Tänzen zu 
danken. Die selbstgebackenen und gekochten Speisen wie Kürbissuppe, Apfelstru-
del, Weckerl und Brot, sowie mitgebrachtes Obst und Gemüse, schmeckten beson-
ders lecker.  

Auch im November durften wir ein wunderschönes, traditionelles Fest feiern. Das 
Laternenfest zu Ehren des heiligen Martins. Leider war es auch da nicht möglich, wie 
gewohnt, mit allen Eltern und Freunden in der Kirche, zu feiern. Geplant hatten wir 
es, Pandemie bedingt, jede Gruppe einzeln mit Eltern und Geschwistern im Garten. 
Durch die hohen Covid Zahlen haben wir auch dies 
kurzfristig geändert. Jede Gruppe feierte an einem Vor-
mittag mit den Kindern dieses schöne Fest, bei dem das 
Thema Teilen und füreinander da sein im Vordergrund 
steht. Wir starteten mit einem Laternenumzug durch 
Droß, bei dem wir traditionelle Martinslieder gesungen 
haben. Vielleicht hat uns der ein oder andere sogar ge-
hört?    

Im dunklen, nur mit Laternen beleuchteten 
Turnsaal, haben wir gesungen, getanzt, Ge-
dichte aufgesagt und die Maxi Club Kinder ha-
ben den anderen Kindern eine Geschichte vor-
gespielt.  
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Die gemeinsame Jause, bei 
einer schön gestalteten Tafel, 
hat allen geschmeckt. Als 
Überraschung für die Familie 
hat jedes Kind etwas Selbst-
gebackenes zum Teilen mit 
nach Hause genommen.  

Mit den mitgegebenen Laternen, dem Selbstgebackenem zum 
Teilen, Liedern, einer Bastelanleitung und der Martinslegende 
wurden die Familien angeregt, das Fest zu Hause, im Kleinen, 
weiter zu feiern. 

Man sieht, die Feste waren bis jetzt anders als sonst, aber trotz 
allem sehr schön und besonders.  

So möchten wir auch weiterhin das Kindergartenjahr in vollen Zügen genießen und 
den Kindern schöne Momente und Erlebnisse ermöglichen.  

Vorankündigung für die Einschreibung für das Kindergartenjahr 2022/23: 

Alle Kinder, die im Kindergartenjahr 2022/23 zweieinhalb Jahre alt werden, erhalten 
im Jänner 2022 eine schriftliche Verständigung zur Kindergarteneinschreibung von 
der Gemeinde Droß. 

Einen besinnlichen Advent und ein friedvolles Weihnachtsfest wünscht Ihnen und 
ihren Familien Daniela Nastl und das Team des Kindergartens. 

Daniela Nastl übernahm am 24.09.21 von Gertraud Fischer profisorisch die Kindergartenleitung
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Gut Wehr!
Abschnittsübung in Lengenfeld

Am 24. September durften wir an der 
Abschnittsübung in Lengenfeld mit ins-
gesamt 9 Feuerwehren teilnehmen. 
Übungsannahme war ein Brand im 
Pfarrhof, welcher sich auf die umliegen-
den Gebäude auszubreiten drohte. Aus 
der anliegenden Schule mussten insge-
samt 14 Personen gerettet werden. 
Nach etwa eineinhalb Stunden konnte 
die Übung erfolgreich abgeschlossen 
werden. Wir danken unseren Kamera-
den aus Lengenfeld für diese gelun-
gene Übung!

Eröffnung FF Haus

Anfang Juli fertiggestellt, wurde am 22. 
August schließlich unser neues Feuer-
wehrhaus feierlich eröffnet. Wir sind 
sehr froh endlich alles unter einem 
Dach zu haben. Die aktiven Feuerwehr-
mitglieder sowie die Jugend teilen sich 
endlich eine Garderobe. Es gibt nun
ausreichend Platz für Schulungen und 
Möglichkeiten die notwendigen admi-
nistrativen Tätigkeiten direkt im Feuer-
wehrhaus zu erledigen. Auch die Fahr-
zeughalle bietet nun genügend Raum,
um auch drinnen an alle Fächer und Tü-
ren der Fahrzeuge zu kommen. Vor-
rausschauend ist es auch möglich ein 
drittes Fahrzeug unterzustellen.

Das Kommando der Feuerwehr Droß 
wünscht allen Bürgern Gesundheit,
eine besinnliche Adventzeit und einen
guten Rutsch ins neue Jahr!

Wir wollen den Gemeinde-verantwortli-
chen hier nochmals einen besonders 
großen Dank aussprechen.
Solch eine Unterstützung in diesem 
Ausmaß ist nicht selbstverständlich!

Ausbildungsprüfung Atemschutz

Nach wochenlangem Training fand am 
8. August die Abnahme der Ausbil-
dungsprüfung Atemschutz in Bronze für 
7 unserer Kameraden statt. Bei dieser 
Prüfung gilt es in 4 Stationen zu bewei-
sen, dass für den Atemschutzeinsatz je-
der Handgriff sitzt.

Bei der ersten Station geht es um das 
korrekte, aber natürlich auch schnelle 
Anlegen der Atemschutzgeräte im 
Fahrzeug. Anschließend muss eine 
Person aus einem verrauchten Raum 
gerettet werden. Bei der dritten Station 
gilt es über einen Hindernisparcours ei-
nen Brand zu erreichen und diesen zu 
löschen. In der letzten Station müssen 
die Atemschutzgeräte wieder einsatz-
bereit gemacht werden.

Wir sind stolz, dass beide Gruppen die 
Prüfung bestanden haben und freuen 
uns, dass wir so unser Können auch 
nach Beweisen durften.

Gut Wehr!
Jahreshauptversammlung

Am Samstag den 30. Jänner wurden 
bei der Jahreshauptversammlung unser 
Kommandant Georg Frank und sein 
Stellvertreter Stefan Proidl bei der Wahl 
in ihren Ämtern bestätigt. 

Mit Jakob Bergmaier durften wir außer-
dem ein neues Mitglied in unseren Rei-
hen begrüßen.

Endlich wieder üben!

Seit einiger Zeit dürfen wir als Feuer-
wehr endlich wieder Übungen durchfüh-
ren. Das nutzen wir natürlich, um wieder 
all die Handgriffe zu festigen, die für ei-
nen erfolgreichen Einsatz notwendig 
sind.

Technischer Einsatz auf der B37

Am späten Nachmittag des 28. Mai kam 
es auf der B37 zu einem schweren Ver-
kehrsunfall. Zwei Fahrzeuge kollidier-
ten, kamen von der Straße ab und lan-
deten in einem Feld. Mehrere verletzte
Personen konnten rasch mit Rettungs-
wägen in umliegende Krankenhäuser 
gebracht werden, jedoch mussten auch 
zwei schwerverletzte Personen mit hyd-
raulischem Rettungsgerät aus den 
Fahrzeugen befreit werden. Die beiden 
wurden anschließend mit Notarzthub-
schraubern in Wiener Krankenhäuser 
gebracht.

Vielen Dank für die Spenden!

An dieser Stelle wollen wir uns bei all 
jenen bedanken, die bei unserer dies-
jährigen Spendenaktion so großzügig 
waren! Beim nächsten Mal können wir 
uns hoffentlich wieder persönlich se-
hen!

Das Kommando der Feuerwehr Droß 
wünscht allen Bürgern einen schönen, 
erholsamen Sommer! verantwortli-

einen besonders 
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Präsident, Helmut Czipin 

Liebe Fußballfreunde!  
 
Wunderbar, dass wir alle Spiele der Herbstmeisterschaft durchfüh-
ren konnten und zufrieden in die Winterpause gehen. – Leider 
mussten wir von unserem langjährigen Kassier, Robert Haslinger 
Abschied nehmen. 
 

 
 

 
Verjüngter Vorstand soll die Weichen für die Zukunft stellen! 
 
Wir sind froh, dass Lukas Tiefenbacher kurzfristig die Funktion des Kassiers 
übernommen hat. Lukas ist sehr zuverlässig, hoch motiviert und äußerst genau.  
Weiters konnten Bernhard Tastel und Julian Eder für den Vorstand gewonnen 
werden. 
 
Geplant ist in den nächsten Monaten eine Jahreshauptversammlung (sobald es die 
Umstände wieder zulassen) , wo alle Vereinsmitglieder den designierten, neuen 
Vorstand per Wahl bestätigen können. Einwände und neue Vorschläge können 
gerne bei den Vereinsvertretern deponiert werden! Im Zuge dessen wird auch 
versucht, die Arbeit mit unseren Mitgliedern wieder zu intensivieren. 
 
Designierter neuer Vorstand: 
Obmann:Gerhard Pemmer, Obmann Stv.: Thiemo Tiefenbacher; Kassier: Lukas 
Tiefenbacher, Kassier Stv.: Julian Eder; Schiftführer: Bernhard Tastel, Schriftführer 
Stv.: Herbert Perr; Sportlicher Leiter: Michael Pemmer, Sportlicher Leiter Stv.: 
Thiemo Tiefenbacher. 
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Einen ausführlichen Rückblick gibt Ihnen nachstehender Bericht unseres designier-
ten Obmann Stellvertreter und Sportlicher Leiter-Stellvertreter, Thiemo Tiefenba-
cher.  
 
SV DROSS trägt zur Sicherheit der Allgemeinheit bei - Defibrillator für den 
Ernstfall! 
 
Im Zuge des Testspiels gegen Drosendorf, während der Sommervorbereitung, 
wurde unserem Verein ein Defibrillator übergeben. Danke an den Lions Club Krems 
für die Spende. Überreicht haben uns den Defibrillator die Präsidentin des Lions 
Club Krems, Frau Mag. Barbara Schwarz und der Clubmeister Mag. Wolfgang 
Siller. Wir hoffen, dass die Gerätschaft nie zum Einsatz kommen muss - jedoch sind 
wir im Fall der Fälle gerüstet! - Der Defibrillator ist direkt neben dem Eingang zur 
Kantine angebracht. 

Am Bild v.l.n.r: Kapitän Clemens Czipin, Clubmeister Lions Club Krems Mag. 
Wolfgang Siller, Obmann Gerhard Pemmer, Präsidentin Lions Club Krems Mag. 
Barbara Schwarz, Präsident Helmut Czipin. 
 
 
Kampfmannschaft belegt trotz durchwachsener Vorbereitung und großen 
Verletzungssorgen den 7. Tabellenplatz 
 
Nach der mehr als durchwachsenen Vorbereitung hätte wohl niemand gedacht, 
dass wir uns dennoch im gesicherten Tabellenmittelfeld befinden – 16 Punkte nach 
12 gespielten Partien! Die Saison startete mit einer knappen Niederlage gegen den 
vermeintlichen Meisterfavoriten aus Spitz – danach konnten 3 Siege in Folge 
eingefahren werden! Es folgte der Kracher gegen den USV Albrechtsberg. Knapp 



Droßer Gemeindezeitung Seite 31

300 Zuschauer und Fans kamen ins Waldstadion in Dross – ein Seltenheitswert 
diese Zuschauerzahlen in der 2. Klasse! Die Partie war nichts für schwache Nerven. 
Unsere Jungs mussten sich aber leider unverdient und knapp mit 1:2 geschlagen 
geben.

Danach schlug leider der Verletzungsteufel zu – Bernhard Scharringer, Dieter 
Oeckl, Dominic Sinek, Mile Krivaja, Alexander Weber – um nur ein paar zu nennen. 
Es folgten einige Niederlagen und ein mehr als enttäuschendes Unentschieden 
gegen Krumau. Der Abschluss der Herbstsaison verlief dann aber doch noch 
versöhnlich – mit zwei klaren Siegen gegen Paudorf und Arnsdorf.

Hervorzuheben sind natürlich wieder unsere Eigengewächse Norbert Fassl (9 
gespielte Matches), Niklas Vorlaufer (10) und Goalie Dieter Oeckl (3). Dieter wurde 
nach der Verletzung von Einsergoalie Bernhard Scharringer ins kalte Wasser 
geworfen und machte seine Sache bis zu seiner eigenen Verletzungspause auch 
sehr brav. Dieter wird von uns noch öfter die Möglichkeit bekommen sich zu 
beweisen und wir hoffen, dass wir dann bald mit Dieter als Einsergoalie in die 
Saison gehen können! Ebenso zählen wir natürlich auch auf alle anderen eigenen 
Nachwuchsspieler!  -  Der SV DROSS braucht euch!



Droßer Gemeindezeitung Seite 32

U23 bleibt hinter den Erwartungen

Unsere U23/Reserve hatte in der Herbstsaison mit massivem Personalmangel zu 
kämpfen: Verletzungen, berufliche Veränderungen, Krankheiten, andere Interessen. 
Man war bei genau einem Spiel vollzählig (Lukas Müllner fehlte). Dieses wurde fürs 
Mannschaftsfoto genutzt:

In einige Spiele ging man mit nur 13 Spieler – danke hiermit auch an unsere 
„Senioren“ welche uns immer wieder ausgeholfen haben im Herbst.

Trotz der katastrophalen Personalsituation konnte man den 5. Tabellenplatz 
einnehmen und 8 Siegen stehen 4 Niederlagen gegnüber. Verloren hat man dabei 
nur gegen Mannschaften oberhalb des eigenen Tabellenplatzes. Im Winter wird 
wieder versucht einige Kicker für unsere U23 überzeugen zu können. Im Sommer
hoffen wir dann, dass wir auf unsere Spieler der jetzigen U16 zählen können!

Personelle Veränderungen

Trotz der nicht so unerfreulichen Herbstsaison gibt es auch schon personelle 
Veränderungen beim SV DROSS zu vermelden. - Nach dem Ende der 
Herbstsaison verkündete der SV DROSS das Ende der Zusammenarbeit mit 
Trainer Günther Gartner. 2018 wurde unser langjähriger Spieler Günther Gartner 
Trainer unserer U23-Mannschaft - ein 
Jahr später beerbte er Stefan Karl im 
April 2019 als Coach der 
Kampfmannschaft. Jetzt endet ein 
längerer gemeinsamer Weg.

„Wir wollen einfach etwas Neues 
ausprobieren. Die Hinrunde spielt 
dabei keine Rolle, die 16 Punkte sind 
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angesichts unserer Verletztensituation schon in Ordnung", verrät unser sportliche 
Leiter Michael Pemmer. "Es war auf keinen Fall eine Entscheidung gegen Günther, 
sondern viel mehr ein Entschluss für etwas Neues!" - Günther sprang 2019, als Karl 
zurücktrat, in die Bresche und konnte für einen spürbaren Aufschwung sorgen. 
"Günther hat für Dross sehr viel geleistet. Er war immer mit 100% bei der Sache 
und brachte Motivation ins Team. Dafür möchte ich ihm im Namen des gesamten 
Vereins herzlich danken. Wir wünschen ihm für seine Zukunft das Allerbeste“, so 
der Sportliche Leiter. 
 
Neuer Trainer der Kampfmannschaft wird der bisherige Co-Trainer Michael „Fuzy“ 
Mantler werden. „Wir wollen auf die Erfahrung von „Fuzy“ setzen. Er hat die 
Aufgaben als Trainer der Kampfmannschaft teilweise schon im Herbst 
wahrgenommen, als Günther verhindert war. Er hat bewiesen, dass er das Zeug 
dazu hat“, sagt der Sportliche Leiter Michael Pemmer. Unterstützt wird Fuzy von 
Spieler Halil Tanrikulu und Andreas „Öli“ Wallner. Öli wird dabei vor allem als neuer 
Coach unserer U23/Reserve fungieren. Wallner besitzt seit dem Herbst dieses 
Jahres das UEFA C-Diplom. Ziel ist, dass durch Wallner unsere U23 wieder 
aufgewertet wird, die Trainingsbeteiligung wieder steigt und die Eingliederung 
unserer U16 Spieler durch die neue Bezugsperson reibungslos funktioniert. 
 
Weiters ist bereits fix, dass die beiden Legionäre, Stürmer Jakub Novy und 
Innenverteidiger Krystof Sejvar, unseren Verein verlassen werden. 
 
Im Winter wird versucht, den Kader zu verbreitern. Das soll mit 4 Spielern für den 
Kampfmannschaftkader erfolgen. Außerdem werden wir Verstärkung für die U23 
holen. Gespräche wurden bereits mit einheimischen Spielern aus der Region 
geführt, aber in der Offensive werden wir trotzdem wieder auf 2 Legionäre setzen 
müssen. Infos hierzu folgen natürlich noch.  
 
 

Präsident Helmut Czipin feierte 60. 
Geburtstag 
 
Am 14. November feierte unser 
Präsident Helmut Czipin seinen 60. 
Geburtstag! Eine kleine Abordnung 
unseres Vorstandes übermittelte die 
Glückwünsche natürlich persönlich.                         
Die großen, geplanten Feierlichkeiten 
mussten aber leider wegen der aktuell 
wieder herrschenden Einschränkungen 
abgesagt werden. 
 
Lieber Helmut, danke für deinen 
unermüdlichen Einsatz für unseren 
Verein. Wir hoffen, wir können noch 
lange auf deine Unterstützung setzen! 
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Vielen Dank an Thiemo Tiefenbacher für die tolle Zusammenfassung und Berichter-
stattung.

Als Präsident möchte ich abschließend noch unseren Junior Kickers zu den großar-
tigen Erfolgen gratulieren. Hier kann man nur stolz auf die Jugendarbeit im Verein 
sein. - Danke an alle Beteiligten für die großartige Arbeit und Unterstützung, sei es 
bei der Nachwuchsleitung, den Betreuern, Eltern, Großeltern und natürlich speziell 
bei unseren Nachwuchsteams.

Ein herzlicher Dank ergeht auch an die großzügigen Spender unserer Unterstüt-
zungsaktion aufgrund pandemiebedingter Absagen von Veranstaltungen und der-
gleichen. – Vielen, vielen Dank!

Ich wünsche allen Fans und Freunden des SV Droß, Eltern unserer 
Nachwuchsspieler, unseren "Jüngsten", allen Spielern unserer Mannschaften, 
Funktionären, Betreuern, Helfern sowie Sponsoren und Gönnern ein erholsames, 
friedvolles und gesegnetes Weihnachtsfest sowie Gesundheit und viel Erfolg für das 
kommende Jahr. Auf ein Wiedersehen im Jahr 2022 sowie auf Eure tatkräftige und 
positive Unterstützung, mit attraktiven, guten und siegreichen Spielen unserer 
Mannschaften, freut sich,

Euer Präsident,
Helmut Czipin

Ortsverband Droß wünscht Ihnen besinnliche Weihnachten

und einen guten Rutsch ins Neue Jahr 2022.

Ortsverband Droß wünscht Ihnen besinnliche Weihnachten

und einen guten Rutsch ins Neue Jahr 2022.

Ortsverband Droß wünscht Ihnen besinnliche Weihnachten

und einen guten Rutsch ins Neue Jahr 2022.
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SV DROSS JUNIOR KICKERS 
Ein ereignisreicher Herbst geht zu Ende! 

Die Jugendabteilung des SV DROSS kann auf einen 
erfolgreiche und ereignisreiche Herbstsaison zurück-
blicken: Fußballcamp mit über 60 Kindern, Herbstmeistertitel der U11, Jugendtag mit 
zahlreichen Besuchern, durchgeführte Weiterbildungen, … aber alles der Reihe nach! 

Erstmaliges Fußballcamp war ein voller Erfolg! 

Von 16. bis 20. August veranstaltete der SV DROSS in Kooperation mit der Football 
School ein Camp in Dross. Für über 60 Mädchen und Burschen war dies eine Woche 
mit Fußball, Fußball und Fußball mit einer gehörigen Portion Spaß. Einen besonderen 
Dank an das Team der Football School aus Wien, das nicht nur Fußball lehrte, sondern 
auch einen besonders guten und herzlichen Umgang mit den Kids pflegte. Die Football 
School ist ein etabliertes Unternehmen aus Wien, welches das ganze Jahr über Fuß-
ballcamps in Österreich veranstaltet und bestens ausgebildete Trainer dafür zur Ver-
fügung stellt. 

Im Anschluss an den feierlichen Campabschluss mit ganz vielen Medaillen und Poka-
len, organisierte das Trainerteam der SV DROSS JUNIOR KICKERS noch ein Grillfest 
samt Generationenwettkampf (Eltern/Kind), bei dem die gute Stimmung bis in die 
Abendstunden anhielt. 

 

 
Danke auch an Harald Brückl welcher in den Bezirksblättern Krems einen sensationel-
len Bericht verfasste. 

Der SV DROSS möchte dieses sensationelle Fußballcamp auf alle Fälle nächstes Jahr 
wiederholen. Termin folgt zeitnah! 



Droßer Gemeindezeitung	 Seite 36

  
Der SV Dross bedankt sich auch recht herzlich bei den zahlreichen Unterstützern! 
Ohne euch wäre eine Durchführung des Fußballcamps nicht möglich gewesen. Allen 
voran danke an die Gemeinde Droß und unseren Bürgermeister Herrn wHr Dipl.-Ing. 
Andreas Neuwirth! Der SV DROSS ist dankbar für den Rückhalt der Gemeinde wenn 
es um Jugendförderung geht. Danke auch an die Raiffeisenbank Langenlois, 
Bankstelle Droß, vertreten durch Herrn Josef Kloner. Verpflegt wurden unsere Kinder 
von der Fleicherei Ellinger. 

 
Am Bild v.l.n.r.: Jugenleiter Jochen Aschauer, Präsident Helmut Czipin, Jugendleiter 
Stv. Andreas Wallner, Obmann Gerhard Pemmer, Bankstellenleiter Raika Droß Josef 
Kloner, Nachwuchskoordinator Bernd Malina, Bürgermeister wHr Dipl.-Ing. Andreas 
Neuwirth. 
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Jährliche Spendenaktion – Kinder helfen Kindern

Wie jedes Jahr sammelten euch dieses Mal die SV 
DROSS Junior Kickers Geld für einen guten Zweck.

Beim letzten Silvester-Stand 2019 kamen 500€ an Ein-
nahmen zusammen – diese spendeten wir Martin Lintner 
und seiner Familie – coronabedingt folgte die Übergabe 
erst im Rahmen des Fußballcamps.

Großer Andrang verschlechtert die ohnehin kritische Trainersituation

Die immer größer werdende Anzahl an Kindern stellt das Trainerteam auch vor große 
Herausforderungen.

Trotz Corona erreichen uns täglich Anfragen!

Daher suchen wir für unseren Betreuerstab noch immer Verstärkung. Egal Mann oder 
Frau, egal ob Vorerfahrung oder nicht. Falls auch du fußballbegeistert bist und es ein 
Anliegen ist von dir, Kindern die „Begeisterung Fußball“ näher zu bringen, dann melde 
dich noch heute bei uns!

Informationen und Auskunft:

Bei Jugendleiter Jochen Aschauer 
(0664/2031382) oder bei unserem 
sportlichen Leiter Stv. Thiemo Tiefen-
bacher (0699/13146650).

Genug Allgemeines – derzeit be-
treuen wir 7 Nachwuchsmannschaf-
ten – die meisten als Spielgemein-
schaft mit Lengenfeld und/oder mit 
Gföhl. Mehr als 100 Kinder aus Dross 
und Umgebung spielen in unseren 
Reihen.
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U7 - Bambinis – Spaß und Bewegung stehen im Vordergrund

Trainerteam: Kevin Güttersberger, Gernot Gruber, Hubert Goldnagl

Beim unseren jüngsten den 
„Bambinis“, ist am Training immer 
was los! Gemeinsam mit 
Lengenfeld besuchen derzeit fast 
25 Kinder die Trianingseinheiten am 
Freitag. Meisterschaft wird natürlich 
noch keine gespielt. Es macht uns 
jedoch als Verein stolz zu sehen, 
wie viele fußballbegeisterte Kinder 
es bereits in so jungen Jahren gibt!

U9 – tolle Leistungen im Herbst trotz Kindeflut

Trainerteam: Thomas Lintner, Bernd Malina

Unsere Mädchen und Burschen 
der U9 zeigten trotz riesigem Kader 
(fast 25 Kinder!) und einer Meister-
schaftsform von leider nur 4 + 1 
tolle Leistungen. Bis auf ein Match 
wurden alle Turniere gewonnen.
Das Trainerteam versuchte trotz-
dem gleiche Bedingungen für alle 
Kinder zu schaffen – alle erhielten 
ihre Einsatzminuten.

U11 – Auch als Spielgemeinschaft ungeschlagen zum Herbstmeistertitel!

Trainerteam: Andreas „Öli“ Wallner, Thomas Fida, Thiemo Tiefenbacher

Unser Jahrgang der U11 
bleibt auch in der nächsten 
Saison ungeschlagen. Im 
Sommer ging man eine Spiel-
gemeinschaft mit Lengenfeld 
ein – die Zusammenführung 
der Jungs erfolgte schnell und 
wurde mit guten Leistungen in 
der abgelaufenen Herbst-
meisterschaft bestätigt:
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Herbstmeister, 10 Siege, 30 Punkte, 79 erzielte Treffer, 10 Gegentreffer. 
Platz 1 und 2 in der Torschützenliste, höchster Sieg der Saison. 
Turniersiege und top Platzierungen bei diversen Turnieren. 
Sieg über den SKN St. Pölten beim Jauerlingcup (TOP Turnier mit Mannschaften 
wie Austria Wien, Lask Linz, …). 

Das Trainerteam rund um Andreas „Öli“ Wallner leistet super Arbeit – auch im Training 
sieht man immer mehr die Fortschritte der Burschen. Im Frühjahr folgt die Umstufung 
ins obere PlayOff – da warten dann andere Kaliber auf unsere U11! 

 

U12 – Vizemeistertitel in einer knappen Gruppe 

Trainerteam: Jochen Aschauer, Ronald Wessely, Meho Bacevac 

3 Siege, 2 Unentschieden und 3 Nie-
derlagen – hinter dem Tabellenführer 
Fels entwickelte sich ein spannender 
Vierkampf um den Vizemeistertitel – 
mit dem besseren Ausgang für unsere 
Mädchen und Burschen! 

  

 

 

 

U13 – Schwierigkeiten im oberen Playoff bei der Umstellung auf Großfeld 

Trainerteam: Gerald Jedenastik, Philipp Weiss 

Unsere U13 hatte in 
der ersten Saison klei-
nere Probleme. Als 
größte Hürde stellte 
sich die dünne Perso-
naldecke heraus – oft 
hatte man mit einigen 
Ausfällen zu kämpfen 
– was die Sache nicht 
einfacher machte. 
Nach 10 Spielen landete man leider auf dem letzten Tabellenplatz in einem sehr stark 
besetzten oberen Playoff – konnte jedoch auch gegen Neulengbach und Rohrendorf 
punkten. Im Frühjahr erfolgt dann die Einstufung in ein unteres Playoff. Wenn weiterhin 
gut trainiert wird, schauen in einem niedrigeren Playoff sicher wieder mehr Erfolgser-
lebnisse heraus. Die Mannschaft und das Trainerteam hätten es sich verdient! 
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U14 – guter Platz im Mittelfeld 

Trainerteam: Josef Riss, Franz Ettenauer

Im stark besetzten oberen 
Playoff konnte man immer 
wieder knappe Ergebnisse 
erreichen – 3 Siege stehen 
ebenso viele Unentschieden 
und 4 Niederlagen gegen-über. 
Bei 6 Teams konnte somit 
sicher der vierte Tabellenplatz 
eingenommen werden.

U16 – Herbstsaison endete leider ohne Erfolgserlebnis

Trainerteam: Heribert Cahak, Sebastian Reithner, Julian Hofbauer, Matthias 
Gruber

Unsere U16 beendete die 
Herbstsaison leider auf 
dem letzten Tabellenplatz. 
Gegen die beiden 
Vorletzten Langenlois und 
Dobersberg konnte in den 
direkten Duellen aber oft 
lange und gut mitgehalten
werden – leider reichte es 
aber nicht für einen Punktgewinn. Alleiniger Topscorer ist Adam Wiszt welcher sechs 
Tore erzielen konnte. Man wird sehen was das Frühjahr bringt. Bei Adam und 
Markus Oeckl erhoffen wir uns demnächst die Eingliederung in unsere U23 
Mannschaft im Erwachsenenbereich!

Andreas „Öli“ Wallner absolviert UEFA C-DIPLOM

Andreas Öli Wallner, unser äußerst erfolgreicher Trainer der 
U11, hat den nächsten Ausbildungsschritt als Trainer 
absolviert und die Abschlussprüfungen zum UEFA C-Diplom
erfolgreich bestanden. 

8 Tage Lindabrunn mit viel Theorie und Praxis standen für ihn 
Anfang November am Programm, die von unserem "positiv 
fußballverrückten" Öli natürlich mit Bravour gemeistert 
wurden. 
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Der SV Dross, die SV Dross Junior Kickers und natürlich speziell "seine" Jungs der 
U11 gratulieren ihm recht herzlich. Der Verein bedankt sich auch nochmals recht 
herzlich bei der Gemeinde Dross für die Übernahme der Ausbildungskosten! 

 

Die SV DROSS JUNIOR KICKERS wünschen ein schönes, ruhiges Weihnachts-
fest. Wir hoffen wir sehen uns im Frühjahr wieder im Waldstadion in Dross. 
Gesund bleiben! 

Danke hiermit auch an alle Trainer, Helfer, Eltern, Großelter und natürlich an alle 
Kinder! 

BAULEITER GESUCHT 
Wir suchen zur Verstärkung unseres Teams noch einen Bauleiter für den Bereich Hoch- 
und Tiefbau sowie Pflasterungen. Damit wir das Arbeitsspektrum genau erläutern 
können, ist es notwendig sich mit uns einen persönlichen Gesprächstermin zu 
vereinbaren.  

Zu deinen Aufgaben zählen: 

• Ausarbeitung der Kostenvoranschläge und Angebotserstellung, sowie 
Kundentermine- und Gespräche (Überwiegend Privatkunden) 

• Eigenverantwortliche Baustellenabwicklung  
• Abrechnung der Baustellen  
• Rasches erkennen und lösen bautechnischer Probleme  
• Koordination von Personal sowie Einsatz von Geräten 
• Mitwirkung bei der Gestaltung bzw. Planung  

Unsere Erwartungen: 

• Praktischer Umgang mit technischen Lösungen 
• Mehrjährige Berufserfahrung 
• Führerschein B  
• EDV und CAD – Kenntnisse  
• Sicheres Auftreten und Kommunikationsfähigkeit 
• Selbstständige und verantwortungsvolle Arbeitsweise  

Wir bieten:  

• Familiäres Arbeitsklima 
• Abwechslungsreiche Tätigkeiten  
• Firmenauto  

Wir haben dein Interesse geweckt? 
Dann schick uns bitte eine Aussagekräftige Bewerbung an: nina.rauscher@pflastara.at  
Wir freuen uns auf dich!  
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GR Thiemo Tiefenbacher
Jugendgemeinderat
Obmann KSN Hütte Droß

   KSN Hütte Dross

Liebe Droßerinnen und Droßer!

Ein sehr ereignisarmes Jahr geht für uns als kleiner Jugend-Verein zu ende. Leider 
können wir von keinen durchgeführten Veranstaltungen in Dross berichten. Dennoch 
gab es heuer 2 wichtige und große Programmpunkte: Der erste KSN Urlaub im August 
auf einer Selbstversorgerhütte im Gasteinertal und die Sanierung des Daches unserer 
Vereinshütte.
Von 7. bis 14. August ging es für einige Mitglieder nach Gastein auf eine 
Selbstversorgerhütte auf gut 1200 Meter Seehöhe. Zahlreiche Aktivitäten (Bogen-
schießen, Badesee, Wandern, Minigolf, Therme, …) lassen diese Woche sicher 
nächstes Jahr wiederholen!
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Im Herbst wurde dann das Projekt „Dach“ angegangen. Danke 

hiermit an alle externen Helfer, vor allem an Alexander Weber, 

welcher uns einen Crash-Kurs im Dachdecken gab! Außerdem 

bekam die gesamte Hütte einen neuen Anstrich.

Im Jahr 2022 würden wir gerne wieder unser Turnier veranstalten, wahrscheinlich aber 

in einer etwas abgeänderten Form. Falls es die Corona-Situation und die Eislage am 

Föhrenteich zulassen, wird es vielleicht auch dort eine Ausschank von uns geben.

Wir wünschen ein frohes Weihnachtsfest und bereits jetzt alles Gute für das neue Jahr!

Frohe 
Weihnachten
und ein gutes neues Jahr.

www.kinastberger.at
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40 Jahre Vereinsleben 
 
Heuer durfte der Seniorenbund sein 40 jähriges Bestehen feiern. 
Gegründet wurde der Seniorenbund Stratzing-Droß am 28.3.1981 
im Gasthaus Reithner in  Droß von Obmann OSR Johann Gumpin-
ger. Er leitete den Verein von 1981-1990. Gefolgt von OSR Her-
mann Taubenschmid  März 1990- Juni 1990.Aufgrund seines über-
raschenden Todes übernahm die Schriftführerin und Organisations- Referentin Gabriele 
Faux die Leitung von einem Tag zum anderen. Sie leitete den Seniorenbund von 1990-
2008 mit Elan und Begeisterung. 
2008-2018 war Karl Allinger tätig. In seiner  Ära wurde viel gereist. So dass die Reisen 
nach Istrien und Ungarn heute noch begeistert erwähnt werden.2018 löste ich ihn ab und 
durfte die 40 Jahre Jubiläumsfeier gemeinsam mit dem Vorstand organisieren. Bei dieser 
Feier standen unsere Mitglieder im Mittelpunkt. Als Dank für die langjährige Mitgliedschaft 
wurden Urkunden an folgende Personen überreicht: 
 
36 Jahre Gabriele Faux 
34 Jahre Margarethe Czipin, Maria Beranek, Maria Aschauer 
32 Jahre Karl Faux, Anna Mayr, 
30 Jahre Josefa Rameder 
29 Jahre Erich Czipin, Elsa und Josef Siller, Maria und Edmund Czipin, 
28 Jahre Maria Perr, Emilie und Franz Gruber, Auguste und Franz Aschauer 
27 Jahre Herbert Perr, Anton Wieland 
26 Jahre Maria Wokaun Siller , Elfriede Hirtl 
25 Jahre Johann Lechner, Adele Fischer 
  

Auch die Bereitschaft im 
Dienste der Gemeinschaft zu 
stehen, erlebe ich bei den Se-
nioren und Seniorinnen immer 
wieder .So wurde zum Beispiel 
ein Gottesdienst mit anschlie-
ßenden Mittagstisch zu Guns-
ten der Renovierung der Pfarr-
kirche Stratzing organisiert. 
Vor der Pandemie war es auch 
einigen Senioren erlaubt die 
Kinder der Nachmittagsbetreu-
ung in der Volksschule Droß 
zu besuchen um mit ihnen zu 
basteln oder vorzulesen. All 

diese, und viele mehr, an Aktivitäten sind schon in der Planung für das neue Jahr. 
 
Besinnliche Weihnachten und ein gesundes Jahr 2022 
Ein Licht für Frieden,ein Schimmer für Hoffnung,ein Leuchten gegen Einsamkeit. 
 
Obfrau Silvia Zaiser 
und die Mitglieder des Vorstandes der Senioren Stratzing-Droß. 
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Bedingt durch das leidige Thema C-Virus, be-
schränkten sich die Vereinsaktivitäten auf den 
Sommer.  

Am 25. Juli trafen sich die Vereinsmitglieder zu 
einem gemeinsamen Tagesritt zum Heurigen-
betrieb der Familie LANZ in Gföhl. 

Sieben Reiter mit ihren Pferden machten sich in den Vormittagsstunden auf den Weg 
gen Norden. 

Über Lengenfeld und Mittelberg führten die, durch den Starkregen in der Nacht zuvor, 
ausgewaschenen Pfade, zur leider mittlerweile verwaisten Freilichtbühne Gföhlerwald. 
Karl May hätte seine Freude gehabt mit uns! 

Pünktlich zu High Noon ritten wir ein, im Pferdehaus Katharina, unserer Mittagsrast. 

Die Pferde vorzüglich untergebracht und versorgt wissend, verbrachten wir ein paar 
gemütliche Stunden mit den nachgekommenen unberittenen Mitgliedern unseres Ver-
eins.  

Den bedrohlich am Nachmittagshimmel aufsto-
ckenden Gewitterwolken widerwillig weichend, 
schwangen wir uns wieder in den Sattel um, be-
gleitet von abertausenden Bremsen, den Heim-
weg anzutreten.  

Die Gewitterwolken entschieden sich schließlich 
dazu ihre Bedrohlichkeit abzulegen und verflüch-
tigten sich, im Gegensatz zu den Bremsen, so schnell wie sie gekommen waren. 

Gegen 18:00 Uhr erreichten wir die heimatlichen Stallungen, immer noch begleitet von 
abertausenden Bremsen. 

Besonders freut mich, dass Julia DORNHACKL mit ihrem Pferd aus dem Bezirk Tulln 
angereist war um an der gemeinsamen Unternehmung teilhaben zu können. 

Auf ein Sommerfest wurde in Anbetracht der epidemiologischen Lage verzichtet, 
ebenso auf die Abhaltung einer Weihnachtsfeier. Turniere und Fortbildungskurse wur-
den ebenso weitestgehend abgesagt, womit es aus sportlicher Sicht leider nichts zu 
berichten gibt.  

Der RC CAVALLO Dross wünscht ein frohes Weihnachtsfest einen guten Rutsch ins 
neue Jahr! 
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Landjugend Droß

Am Freitag, dem 24.09.2021 fiel der Startschuss für unseren ersten Projektmarathon. 
Die Projektübergabe fand um 14:30 am Föhrenteich statt. Unser Bürgermeister Herr 
Dipl.-Ing. Andreas Neuwirth überreichte uns gemeinsam mit Gemeindearbeiter Erhard 
Lintner und Landjugend-Landesbeirat Johannes Döller unser erstes Projekt. Voller 
Freude starteten wir mit der Arbeit und began-
nen die Doppelliegen zu planen. Daraufhin 
hatten wir 42,195 Stunden Zeit, um das Projekt 
"Doppelliegen am Föhrenteich" fertigzustellen. 

Im Großen und Ganzen kamen wir sehr gut mit 
unserem Projekt voran. Wir teilten uns in ver-
schiedene Gruppen ein. Es gab zum einen das 
Medienteam, das sich um die Fotos und Be-
richte für unsere Homepage kümmerte. Zum 
anderen gab es das Arbeiterteam, das vor Ort 
unser Projekt vorantrieb. Anfangs hatten wir Schwierigkeiten, die perfekte Rundung für 
eine angenehme Liegeposition zu planen. Dies konnten wir aber durch erfinderische 
Ideen lösen. Wir hatten die Idee, uns dafür einen Liegestuhl zu Hilfe zu holen und 
zeichneten so unsere perfekte Vorlage. Am Ende blieb uns sogar noch für ein paar 
Zusatzaufgaben Zeit. So bauten wir bei jeder Liege eine Ablage und einen Tisch ein.
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Am Sonntag war die Übergabe des Projektes an die Gemeinde Dross. Anwesend wa-
ren Frau Landesrätin Mag. Christiane Teschl – Hofmeister, Herr Bürgermeister Dipl. 
Ing. Andreas Neuwirth und Gemeinderat Erhard Lintner. Von Seiten der Landjugend 
begrüßten wir Landesbeirat Johannes Döller, Viertelsreferent Lukas Bull sowie die Be-
zirksleitung Krems Sebastian Heiderer und Sandra Löffler.

Weitere Fotos und einen näheren Bericht zu unserem Projektmarathon finden Sie unter:
https://www.projektmarathon.at/gruppen-2021/weinviertel/dross/blog

Mit großen Erwartungen blicken wir dem Jahr 2022 entgegen, denn es warten schon 
die nächsten großartigen Programmpunkte auf uns. Angefangen mit einem Glühwein-
stand über den Quizmaster der Lj-Nö bis hin zu einer Weinkellerrallye. 

Die Landjugend Droß wünscht eine schöne Weihnachtszeit und einen guten Rutsch 
ins neue Jahr!
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GR Christoph Kitzler 

NÖ-Gemeindechallenge 
Auch dieses Jahr fand in Niederösterreich während den Sommermonaten wieder die 
landesweite NÖ-Gemeindechallenge von SPORTLAND NÖ statt.  Bei dieser zeichnen 
Bürger*innen ihre Bewegungsminuten für ihre Gemeinde auf. Nach drei Monaten wird 
dann abgerechnet und es stellt sich die aktivste Gemeinde Niederösterreichs heraus. 

Stolze 112.275 „gesportelte“ Minuten sammelten dabei die Droßerinnen und Droßer 
mit Radfahren, Gehen, Laufen und Wandern! Damit konnte der sehr gute 28. Rang in 
der Kategorie bis 2.500 Einwohner, und der 57. Rang in der Gesamtwertung erreicht 
werden. Als kleines Dankeschön überreichten Bürgermeister Dipl.- Ing. Andreas Neu-
wirth und Gemeinderat Christoph Kitzler den aktivsten Teilnehmer*innen aus der Ge-
meinde Droß eine Urkunde sowie Sachpreise aus der Region. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die aktivsten Teilnehmer*innen der „Droßer Wertung“: 

1. Rudolf Kirbes (20.084 min) 
2. Sabine Zehethofer (17.804 min) 
3. Josef Lenk (11.323 min) 
4. Eva Wiesinger (10.662 min) 
5. Ingrid Resch (9.337 min) 
6. Herta Lenk (8.514 min) 

Es ist einfach großartig, wie diese Challenge die Droßerinnen und Droßer zu mehr 
Bewegung in der freien Natur motiviert hat. Dabei wurden die Bewegungsminuten auf 
unterschiedlichste Art und Weise gesammelt: mit Familien-Spaziergängen rund um 
Droß, es wurde zum Einkauf auf das Auto verzichtet, mit Langstreckenläufen als Ma-
rathonvorbereitung, mit ausgedehnten Rad- und Bergtouren, usw..  

Besonders beeindruckend sind die Zahlen vom aktivsten Droßer Rudolf Kirbes: insge-
samt 4381 Kilometer (davon über 200 km bei einer Tages-Radtour) wurden in den 122 
Tagen zurückgelegt, dabei gönnte er sich nur 7 Tage eine Pause! 

Für nächstes Jahr gibt es bereits Ideen, noch mehr Droßerinnen und Droßer für die 
Gemeindechallenge und somit für mehr Bewegung zu motivieren! 

Vielen Dank allen Teilnehmer*innen für Euren sportlichen Einsatz! 

Gemeinderat Christoph Kitzler 
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UNION Volleyballclub Dross  
  
Liebe Droßerinnen und Droßer! 

Der UVC DROSS blickt stolz auf eine erfolgreiche Saison zurück! 

Unser junggebliebenes Duo Christian Hörhan / Michael Holzmann 
erkämpfte sensationell BRONZE bei der österreichischen Ü40-
Staatsmeisterschaft in St. Pölten! 

Stark vertreten und höchst erfolgreich waren wir auch in der heu-
rigen Hobby-Mixed Beachsaison: mit insgesamt 10 Teams bei 4 
Turnieren konnten wir erneut unsere Vereinsstärke aufzeigen. Da-
bei schafften wir mit einem Turniersieg, einem zweiten und zwei 
dritten Plätzen immer den Sprung aufs Stockerl. 

Perfekt funktioniert mittlerweile die Einbindung der 
UVC-Dross Nachwuchstalente: bereits 5 Kids sind 
bei den Hobby-Turnieren mit von der Partie gewe-
sen und konnten dabei ihr großes Talent unter Be-
weis stellen. Wir sind echt stolz, wie stark unsere 
Youngsters bereits bei den Erwachsenen mithalten 
können. 

Großartige Erfahrungen konnte Laurenz mit der 
NÖVV Auswahl sammeln: Nach einem Trainings-
lager im Sportzentrum St. Pölten durfte er sich über 
den 2. Platz und jede Menge Einsatzzeit bei den Prager Volleyball Games freuen. 

Unser U15-Duo Christin und Hannah war diesen Sommer „on tour“ durch NÖ. Den 
Höhepunkt der „Junior Series“ stellte für die Mädels definitiv die Teilnahme an der U17 
NÖ-Landesmeisterschaft in Zwettl dar.  

Zufrieden sind auch Jaro und Damian mit ihrer gezeigten Leistung bei der NÖ- Quali-
fikation für die U13 ÖMS. Zwar wurde die Quali verpasst, aber gegen die späteren 
Vizestaatsmeister nur 
knapp verloren zu haben 
zeigt, dass es die Jungs 
bereits mit der Volleyball-
Elite aufnehmen können. 

Bronze bei d. ÖMS Ü40 

1. Platz in Sallingberg 3. Platz in Grafenschlag Nach dem Drosser Duell im kl. Finale… 

…wurde es auch in Langenlois ein 3. Platz! 
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UNION Volleyballclub Dross  
 

Anfang September war die Drosser Volleyball-Familie gemeinsam beim ersten  
Vereinswandertag unterwegs. Auf der sportlichen 10km Runde mit Abstecher zum 
Schanzriedel, den gemütlichen Labestationen und der Jause beim Weinhof Simlinger 
konnten wir die Familien unserer Vereinsmitglieder näher kennenlernen. Vielen Dank 
an die Familien Harter und Simlinger für die großartige Unterstützung! 

Ein Training der besonderen Art stand zum 
Ende der Beach Saison auf dem Programm: 
Zuerst durften sich unsere Jugendlichen als 
Trainer der Kids versuchen, danach gab es 
noch ein Abschlussmatch „Jung gegen Alt“. 
Die Begeisterung im Nachwuchsbereich ist 
ungebrochen hoch: 37 Kinder haben beim 
Start der Hallensaison in beiden Alters-
klassen am Training teilgenommen!  

Der Volksschule Droß sowie der Mittelschule Etsdorf haben wir im Rahmen der 
Initiative #comebackstronger des Sportministeriums insgesamt 4 Workshops 
angeboten. Dabei konnten wir 60 Kinder und Jugendliche zu mehr körperlicher 
Aktivität animieren und für Beach-Volleyball begeistern. 

Einen Meilenstein für den UVC Dross stellt die gegründete Kooperation mit dem BRG 
Piaristen dar. So dürfen wir seit dieser Saison den großen Turnsaal des Gymnasiums 
für das Erwachsenentraining nutzen. Weiters hoffen wir, dass uns die Umstände noch 
den Start in die von uns organisierte Mixed-Liga W4plus ab Jänner erlaubt. 

Am Freitag den 3. Dezember wurden bei der Online-Generalversammlung des UVC 
Dross die „alten“ Vorstandsmitglieder, mit Obmann Christoph Kitzler an der Spitze,  
sowie die beiden neuen Funktionäre Markus Aschauer (Kassier) und Christian Hörhan 
(Sportreferent) einstimmig gewählt. Die neue Funktion des Nachwuchsreferenten 
übernimmt Jürgen Neunteufel. 

Der UVC Dross bedankt sich recht herzlich bei seinen Sponsoren, Unterstüt-
zern und Vereinsmitgliedern für das erfolgreiche Jahr 2021. 

VViieell  GGllüücckk  uunndd  vvoorr  aalllleemm  GGeessuunnddhheeiitt  ffüürr  ddaass  nneeuuee  JJaahhrr  wwüünnsscchhtt  IIhhnneenn  
ddeerr  UUNNIIOONN  VVoolllleeyybbaallllcclluubb  DDrroossss!!  
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Fotoreportage Eröffnung neues Feuerwehrhaus
Gerhard Habres

Erster Auftritt nach langer Pause, unser rhytmischer Chor Immanuel

Chorleiterin Gabriele Czipin wie sie leibt und lebt

Die beiden Bezirksfeuerwehrkommandanten Martin 
Boyer und Manfred Damberger inspixieren die Lage

Präsident des SV Droß Ing. Helmut Czipin



Droßer Gemeindezeitung	 Seite 52

LH-Stv. Dr. Stephan Pernkopf

Seine Exzelenz Bischof Dr. Alois Schwarz

Oberst Michael Lippert mit Gattin

Kommandant der FF Lengenfeld Markus Hofmann 
und der neue Kommandant der Polizeiinspektion 
Langenlois KI Heinrich Rohringer

Der neue Bezirkshauptmann wHR Mag Günter Stöger

Fachgespräche mit dem Vorstandsdirektor der 
NÖ Versicherung Mag. Bernhard Lackner
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Unser rhytmischer Chor, wieder völlig entspannt 
nach getaner Arbeit

Das Raika-Team mit Andreas Knapp und
Dir. Hannes Rauscher

Architekt Dipl.-Ing. Christian Galli mit Lebens-
gefährtin Sonja

Mag. Stefan Stöger, LL.M von der Diözese
St. Pölten und BH Mag. Günter Stöger

Die Festmesse zur Eröffnung, Bischof Dr. Alois Schwarz und Pfarrer Dr. Paul Sordyl
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Applaus für den rhytmischen Chor Immanuel

Die Segnung unseres neuen Feuerwehrhauses

Begrüßung der Ehrengäste durch Bürgermeister 
wHR Dipl.-Ing. Andreas Neuwirth

Unser Kommando mit Prieler FF-Kameraden

Der Bürgermeister erhält vom NÖ Landesfeuer-
wehrverband die Floriani-Plankette überreicht

Alte Freunde, Prof. Wolfgang Friedrich mit seiner 
New Orleans Dixieland Band sorgen in launiger 
Weise für beste Stimmung am Festplatz
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FF-Bez. Kdt. Martin Boyer, Gerlinde Neuwirth, Kdt. Georg Frank, Bgm. DI Andreas Neuwirth, Bischof 
Dr. Alois Schwarz, LH-Stv. Dr. Stephan Pernkopf, LFkdt. Dietmar Fahrafellner und Oberst Michael Lippert

GR Franz Steiner und Martin Lintner beim Grillen 
der Hühner

Unsere engagierte Feuerwehrjugend

Architekt Dipl.-Ing. Christian Galli und FF-Kdt. HBI 
Georg Frank

GGR Erhard Lintner und Verwalter Mathias Nigl
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Ein sehr gemütlicher Kommandotisch

Paul Prohaska mit seinem Team

Emmerich und Renate Perr

Winzer Andreas „Hansi Lintner“ mit seinem Aus-
schank-Team
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Kdt.-Stv. Ing. Stefan Proidl mit FF-Kameraden Auf eine gute Zusammenarbeit mit dem neuen 
Kommandanten der Polizeiinspektion Langenlois

Oberst Michael Lippert, Helmut Zahler und unser 
ehm. Notar Dr. Robert Steiner

GR Christoph Kitzler mit Gattin Anita und Bürger-
meister DI Andreas Neuwirth

Eine gemütliche Runde aus der Föhrenteichstraße

Na dann Prost!

Der ehemalige FF-Kommandant Reinhard Huth
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Winzerin Petra Grafinger mit Vater Adolf Grafinger

Ein sichtlich gut gelaunter Chor

Hansi Lintner‘s Weine sind einfach die Besten

Ein gut gelaunter LH-Stv. Dr. Stephan Pernkopf

Ein Abschlussachterl mit den Senftenberger 
Freunden
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Meldung „Akademischer Titel“ 
 

Damit ihr akademischer Titel bei der Ausstellung ihrer Ausweise wie Führerschein, 
Reisepass usw. berücksichtigt werden kann, muss dieser vorerst im zentralen Melde-
register eingetragen werden. 
Bei Interesse werden sie ersucht, persönlich mit dem Ernennungsdekret ihres aka-
demischen Titels in das Gemeindeamt Droß zu kommen, damit die Namensergän-
zung durchgeführt werden kann. 
 

Wasseruhren vor Frost schützen!  
 

Die Gemeinde macht alle Liegenschaftseigentümer darauf aufmerksam, dass das 
komplette Wasserleitungssystem vor Frost zu schützen ist. Wenn sich die Wasseruhr 
an einem ungeschützten Bereich befindet, so kann es nach dem Winter böse Über-
raschungen geben. Rohrbrüche, die unbemerkt dahinschlummern verursachen einen 
enormen Wasserverbrauch, der vom Liegenschaftseigentümer bezahlt werden muss.  
 

 

Amtliche Mitteilungen 
 
Meldegesetz 
 

Im Meldegesetz 1991, Absatz 3, ist die An- oder Ummeldung geregelt. Personen, 
welche in der Gemeinde einen Haupt- bzw. Nebenwohnsitz begründen, haben sich 
binnen 3 Tagen persönlich bei der Meldebehörde (Gemeindeamt) anzumelden. 
Mitzubringen ist ein amtlicher Lichtbildausweis. Außerdem ist es Weiters erforderlich, 
sollte er Meldepflichtige nicht Hauseigentümer sein, dass der Unterkunftgeber 
ebenfalls persönlich mit dem Meldepflichtigen bei der Meldebehörde erscheint. 
 
In der Praxis bedeutet das, dass alle Personen, die eine Unterkunft – egal ob Haupt- 
oder Nebenwohnsitz – begründen, dies bei der Meldebehörde (Gemeinde) 
anzuzeigen haben. 
 
 
NÖ Bauordnung 
 

In der NÖ Bauordnung 2014 sind die Bauvorhaben sowie das Bewilligungsverfahren 
geregelt. Ob es sich um  

• bewilligungspflichte Vorhaben nach § 14 oder 
• anzeigepflichtige vorhaben nach § 15 oder 
• meldepflichtige Vorhaben nach § 16 oder 
• bewilligungs-, anzeige- und meldefreie Vorhaben nach § 17 

handelt, wird vom zuständigen Sachverständigen beurteilt. Dementsprechend sind 
auch die Unterlagen für die Baueinreichung bei der Behörde unterschiedlich. 
Wenn es sich z. B. um den Ausbau des Dachgeschosses handelt, ist in Folge auch 
der Wasser- und Kanalanschluss sowie die Kanalbenützungsgebühr neu zu 
berechnen. 
In der Bauordnung ist somit klar geregelt, dass alle Bauvorhaben mit der 
Baubehörde (Gemeinde) abzusprechen sind und diese dann im Einzelfall 
entscheidet, welches Bewilligungsverfahren anzuwenden ist. 
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Droß, am 14.10.2021 
 
 
Heizkostenzuschuss 2021/2022 
 
Die NÖ Landesregierung hat beschlossen, sozial bedürftigen Niederösterreicherinnen 

und Niederösterreichern einen einmaligen Heizkostenzuschuss für die Heizperiode 
2021/2022 in Höhe von € 150,00 zu gewähren. 

 

Der Heizkostenzuschuss ist beim zuständigen Gemeindeamt am Hauptwohnsitz 

der Betroffenen zu beantragen und zu prüfen. Die Auszahlung erfolgt direkt durch das 

Amt der NÖ Landesregierung. 

 

Geförderter Personenkreis: 
Den NÖ Heizkostenzuschuss können NÖ Landesbürger erhalten, die einen Aufwand für 

Heizkosten haben und deren monatliche Bruttoeinkünfte den jeweiligen Ausgleichs-

zulagenrichtsatz gemäß § 293 ASVG nicht überschreiten. 

 

Anträge sind bis spätestens 30. März 2022 bei der Gemeinde zu stellen. 
 

Zur eindeutigen Personenidentifikation ist die 
Sozialversicherungsnummer der AntragstellerIn erforderlich. 

Bei Beantragung ist die E-Card vorzulegen 
 
 
 

Mit freundlichen Grüßen 

 
wHR Dipl.-Ing. Andreas Neuwirth 

Bürgermeister 

E-Mail: gemeinde@dross.gv.at Homepage: www.dross.gv.at 

Gemeinde Droß 
Schloßstraße 250, A-3552 Droß     02719 / 8700  Fax: DW 4 

Subventionsansuchen an die Gemeinde Droß 

Die Gemeinde Droß ersucht die Vereinsobleute, die Subventionsansuchen für das 

Jahr 2022 bis spätestens 15.01.2022 bei der Gemeinde abzugeben. Dies ist sowohl 

persönlich als auch per E-Mail (gemeinde@dross.gv.at) möglich. 

Im Subventionsansuchen ist unbedingt der Betrag, eine Begründung, warum eine 

Subvention beantragt wird und die Bankverbindung anzugeben. 

Die Gemeindeverwaltung bedankt sich für Ihr Verständnis und wünscht für die bevor-

stehenden Weihnachtsfeiertage einige ruhige Stunden im Kreise Ihrer Familie sowie 

alles Gute für das Jahr 2022. 

Jagdpacht 2022 
Für die Berechnung des Jagdpachtes 2022 würden wir Sie bitten,  alle Grundkäufe 

und Grundverkäufe  der Gemeinde Droß unmittelbar bekannt zu geben. Danke! 
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Hundeabgabe 2022 
 
Sehr geehrte Hundebesitzer, liebe Tierfreunde! 
 
Das NÖ Hundeabgabegesetz 1979, LGBl. 3702, 

regelt das Halten von Hunden. Im § 2 ist die Höhe 

der Hundeabgabe festgelegt. Der § 7 des genann-

ten Gesetzes besagt, dass für jeden Hund einmalig 

eine neue Hundemarke auszufolgen ist. Demzufol-

ge behalten die bereits ausgegebenen Hundemar-

ken weiterhin ihre volle Gültigkeit. 

 

Die Gemeindeverwaltung ersucht Sie, liebe Hundebesitzer, beim Gemeindeamt 
bis spätestens Mitte Jänner 2022 persönlich die Hundeabgabe einzuzahlen. 
 

Sollten Sie einen Hund erst im letzten Jahr erworben haben, bitten wir Sie ebenfalls 

um persönliche Kontaktaufnahme mit dem Gemeindeamt, um eine ordnungsgemäße 

Registrierung zu ermöglichen.  

 

Handy-Signatur 
Die Beantragung einer Handy-Signatur ist am Gemeindeamt Droß möglich, mitzubrin-
gen sind Ausweis und Handy. 

     

  

Raiffeisenbank
Langenlois

Bankstelle Droß

Frohe
Weihnachten

und ein
erfolgreiches

Jahr 2022!
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SAFETY FIRST!

Deutsch

WICHT IGE INFOR M AT ION!  

Vorsicht giftig: Vergiftungsunfällen 
bei Kindern vorbeugen
Babys und Kleinkinder entdecken und erforschen ihre Umwelt 
mit dem Mund. Sie wissen nicht, dass viele Dinge, die wie 
Lebensmittel oder	 Getränke	 aussehen, in Wirklichkeit 
gefährlich sind und zu lebensbedrohlichen Vergiftungen 
führen können. Das Kuratorium für Verkehrssicherheit (KFV) 
und die Vergiftungsinformationszentrale (VIZ) appellieren an 
Erwachsene: Verwahren Sie ätzende und gefährliche 
Produkte stets versperrt und außerhalb der Sicht- und 
Reichweite von Kindern auf. Gefährliche	Flüssigkeiten	nicht 
in	 andere	 Behältnisse	 umfüllen. Gefährliche	 Produkte	 sind	
unter anderem: Abfluss- und Rohrreiniger, Knopfbatterien
(auch gebrauchte), Waschmittel-Pods, Lampenöle, aber auch 
Medikamente. 

Diese Vorsichtsmaßnahmen gelten auch in anderen 
Haushalten,	 in	 denen	 sich	 Ihr	 Kind	 aufhält	 - z.B. bei den 
Großeltern.	Sollte	 Ihr	Kind	 in	Kontakt	mit	 einer	 schädlichen	
Substanz gekommen sein, kontaktieren Sie die 
Vergiftungsinformationszentrale (01 406 43 43) um die 
Gefährdung	abschätzen	zu	lassen. Bei starken Beschwerden 
(Atemnot, mehrfaches Erbrechen) rufen Sie sofort die 
Rettung (Notruf 144).
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Unser Vermessungsteam Schubert 
Rund um Zivilgeometer Martin Oberzaucher und Vermes-
sungsfachtechniker Mario Zimmel bietet das Büro Schubert 
zahlreiche Dienstleistungen wie Grundstücksvermessungen, 
Gebäudevermessungen und Ingenieurvermessungen an.

Als spezielle Leistung für Winzer in der Region werden Wein-
riedenkarten, Hofkarten, Drohnenbefliegungen und auch 3D-
Laserscans der schönen Weinkeller angeboten.

Mario Zimmel
Mobil: +43 (0) 664 827 06 51
Mail: m.zimmel@schubert.at

Ihr Ansprechpartner vorort:
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3541 Priel Nr. 19              3542 Gföhl, Zwettlerstr. 8
Telefon: 02716 / 89 74     Mobil: 0676 / 716 08 73

www.abHOFBauer.at

Familie Hofbauer

jeden Freitag 14.30 bis 15.30 Uhr
vor dem Gemeindeamt DROSS

       

       BBEEDDAANNKKEENN MMÖÖCCHHTTEE IICCHH MMIICCHH BBEEII AALLLLEENN 
     KKUUNNDDEENN UUNNDD FFRREEUUNNDDEENN SSEEHHRR HHEERRZZLLIICCHHSSTT  

        EEIINN BBEESSIINNNNLLIICCHHEESS WWEEIIHHNNAACCHHTTSSFFEESSTT 
       UUNNDD AALLLLEESS GGUUTTEE IIMM NNEEUUEENN JJAAHHRR 22002222 

Örtliche Raumordnungsprogramme

Flächenwidmungspläne

Bebauungspläne

Geografische Informationssysteme (GIS)

Raumverträglichkeitsprüfung

Strategische Umweltprüfung (SUP)
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Verein LEADER-Region Kamptal 

 

Kursangebot: 
Obstbaumschnitt & Veredelung 
in den Bezirken Krems & Horn 

 

 

Winterobstbaumschnitt – je ca. 3h Theorie und Praxis 
 

Datum Ort Kursinhalt 

Samstag, 19.02.2022 
Gasthaus Hauer,  
Nr. 29, 3543 Krumau am Kamp  

Winterschnitt Grundlagen 
Jung- &	Altbäume 

Samstag, 26.02.2022 
Gemeindeamt Straß 
Marktplatz 18, 3491 Straß  Winterschnitt Jungbäume 

Samstag, 05.03.2022 
Gasthaus Hauer,  
Nr. 29, 3543 Krumau am Kamp Winterschnitt Altbäume 

 

 

Praxistage Winterobstbaumschnitt – ca. 1,5h Theorie, 4-5h Praxis 
 

Datum Ort Kursinhalt 

Samstag, 12.03.2022 Gasthaus Katterbauer, 
Großreinprechts 2, 3522 Lichtenau 

Winterschnitt Jung- &	Altbäume 
(Grundkenntnisse vorteilhaft) 

 

 

Sommerobstbaumschnitt – je ca. 3h Theorie und Praxis 
 

Datum Ort Kursinhalt 

Samstag, 25.06.2022 Benediktinerstift Altenburg 
Abt-Placidus-Much-Straße 1, 3591 Altenburg Sommerschnitt Jung- &	Altbäume 

 

 

DAUER der Schnittkurse: 09:00 - 16:00 Uhr | Teilnahmekosten: € 30,- 
Der Kursbeitrag wird vor Ort eingehoben! Inklusive Kursunterlagen. Baumschere und ev. Astschere bitte mitbringen. 

Kursleiter: MMag. Christoph Mayer 

 

 
 

Veredelungskurs 
 

Datum Ort Kursinhalt 

Samstag, 02.04.2022 Gasthaus Schindler 
Brunn am Walde 30, 3522 Lichtenau Veredelung 

 

 

DAUER des Veredelungskurses: 09:00 - 13:00 Uhr | Teilnahmekosten: € 35,-  
Der Kursbeitrag wird vor Ort eingehoben! Im Preis enthalten: 2 Unterlagen und 2 Edelreiser sowie Verbindungsmaterial. 

Kursleiterin: DI Gerlinde Handlechner 
 

 

 

ANMELDUNG ausschließlich auf www.gockl.at/moststrasse/kurse bis 1 Woche vor Kursdatum. 
 

Information: LEADER Region Moststraße, Fr. Maria Haider 
Tel.: 07475 / 53 340 501 | Mail: maria.haider@moststrasse.at 

 

LEADER Region Kamptal | Tel.: 0664/39 15 751 | Mail: office@leader-kamptal.at 
 
 

COVID-19	bedingt	kann	es	zu	kurzfristigen	Absagen	kommen.	Die	Räumlichkeiten	für den Theorieteil am Vormittag 
bieten	ausreichend	Platz.	Der	praktische	Teil	wird	im	Freien	durchgeführt.	Grundsätzlich	ist	jeder	Teilnehmende	für das 

Einhalten der aktuellen COVID-19 Vorgaben selbst verantwortlich. Bitte den entsprechenden Nachweis mitbringen. 

 

 
 
 
 

 

www.leader-kamptal.at 

 

 

reg 
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Dr. Ursula ERNST 
 

Fachärztin für physikalische Medizin und Rehabilitation 
Ärztin für Allgemeinmedizin 

Wahlärztin 
 

1.Oberärztin des Institutes für Physikalische Medizin 
im Universitätsklinikum Krems 

 
Universitätslektorin 

 
ÖÄK-Diplome für Akupunktur und Manuelle Medizin 

Laserakupunktur, Cranio-Sacrale-Therapie, Lymphologie 
Termine nach telefonischer Vereinbarung, 0664 / 420 56 00 

Schloßstraße 27, 3552 Droß 
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Veranstaltungskalender 1. Halbjahr 2022
geplant wären folgende Veranstaltungen

JÄNNER		
25.01.2022	 Gemeindeamt Droß		  Blut spenden
30.01.2022	 SV Droß		  Familienwandertag

FEBRUAR
26.02.2022	 SV Droß		  Sportlergschnas

MÄRZ	 aktuell keine Veranstaltung bekannt

APRIL
22.-24.04.2022	 Weinbau Lintner		  Weinfrühling

MAI		
01.05.2022	 Pfarre Droß		  Pfarrcafe

JUNI		
03.-05.06.2022	 Weinbau Lintner	 	 Pfingsten in den Weinbergen Stratzing
16.06.2022	 Volleyballclub Droß		  HYPO NOE Junior Beach-Turnier
18.06.2022	 Volleyballclub Droß		  5. Beachvolleyballturnier 
24/25.06.2022	 SV Droß		  Sonnwendfeier

JULI 	 aktuell keine Veranstaltung bekannt

Heurigenbetriebe	  
Unsere Heurigen bieten von der vegetarischen Platte bis 
zur traditionellen Brettljause, sowie hervorragende Weine 

aus dem Kremstal und dem Kamptal alles an, was das 
Herz begehrt.

07.01. - 23.01.	 Familie HUTH	 Tel. 02719 / 82 73 
	 Hauptstraße 180

25.03. - 06.04.	 Familie HUTH	 Tel. 02719 / 82 73 
	 Hauptstraße 180

22.04. - 24.04.	 Weinbau Andreas LINTNER 	 Tel. 0676 / 634 77 50
	 Weinfrühling
	 Winkler Keller, Prof. Hauer-Weg

03.06. - 05.06.	 Weinbau Andreas LINTNER	 Tel. 0676 / 634 77 50
	 Pfingsten in den Weinbergen
	 Stratzing - Höhe alter Graben

01.07. - 13.07.	 Familie HUTH	 Tel. 02719 / 82 73 
	 Hauptstraße 180
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Herr Josef Jokesch, wohnhaft Haupt-
straße 116, feierte am 19.07.2021 sei-
nen 80. Geburtstag.

Herr Herbert Perr, wohnhaft Droßer 
Straße 100a, feierte am 03.08.2021 sei-
nen 85. Geburtstag. 

Frau Margaretha Schmid, wohnhaft 
Hauptstraße 65, feierte am 08.08.2021 
ihren 80. Geburtstag. 

Herr Alois Fechter, wohnhaft Im Gei-
ßeck 24, feierte am 05.12.2021 seinen 
95. Geburtstag. 

Infolge der COVID-19 Krise mussten die Hausbesuche abgesagt werden.
An nachstehend genannte Jubilare wurden die 

Glückwünsche und Gutscheine am Postweg übermittelt:

Die Gemeinde Droß gratuliert ihren Jubilaren

Herr Franz Reithner, wohnhaft am
Platzl 71, feierte am 10.12.2021 seinen 
80. Geburtstag.

Frau Angela Hintenberger, wohn-
haft Droßer Straße 286, feierte am 
12.12.2021 ihren 85. Geburtstag.

Frau Maria und Herr Herbert Perr, 
wohnhaft Droßer Straße 100a, feierten 
am 18.12.2021 diamantene Hochzeit.

Geburten
Die	Gemeinde	Droß	schenkt	jedem	neugeborenen	Kind,	das	in	Droß	mit	
Hauptwohnsitz gemeldet ist, ein Sparbuch in der Höhe von € 100,00. 
Wir benötigen dazu die Geburtsurkunde ihres Kindes. 

Samuel Enzinger geb. 08.07.2021 Schloßparksiedlung 23
Elias Kastner geb. 10.08.2021 Jagersteig 230

Wir gedenken an
 geboren verstorben

Erna Lehr 28.09.1921 30.06.2021 Hauptstraße 233

Theresa Kolm 16.05.1988 06.08.2021 Droßerstraße 289

Franz Simlinger 02.08.1925 05.09.2021 Droß 99

Mag. Karl Hufnagl 07.09.1958 14.09.2021 Am Platzl 31

Helmut Frei 24.11.1930 12.11.2021 Hauptstraße 117

Robert Haslinger 23.08.1960 21.11.2021 Hauptstraße 136


